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Gemäß § 17 Abs. 1 und 4 der Hauptsatzung in 
der jeweils geltenden Fassung der Stadt Mün-
cheberg wird bekannt gemacht: 
Die 35. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung wird zum folgenden Termin einbe-
rufen: 

Datum:   Mittwoch, den 6. Februar 2008  
Zeit:   18.00 Uhr  
Ort:   Müncheberg, Rathausstraße 1  
  Sitzungssaal  

Zur Verhandlung und Beschlussfassung steht 
folgende Tagesordnung: 

öffentlicher Teil: 
01 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit  der 

Ladung, der Anwesenheit und Beschlussfä-
higkeit  

02 Einwohnerfragestunde  

03 Beschlussfassung über eventuelle Einwen-
dungen gegen die Niederschrift über den 
öffentlichen Teil der Sitzung der SVV  vom 
07.11.2007  

04 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

05 Behandlung von Anfragen der Mitglieder 
der Stadtverordnetenversammlung  

06 Informationen des Bürgermeisters  

07 Bericht des Stadtwehrführers über die Ar-
beit der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 
Müncheberg im Jahr 2007  

08 Beratung über den Antrag der Fraktion DIE 
LINKE/PDS zur Ablehnung der Freiset-
zung von gentechnisch veränderten Kar-
toffeln in der Stadt Müncheberg und ihren 
Ortsteilen  

09 Berufung des Wahlleiters und seines Stell-
vertreters für die Kommunalwahlen 2008 
006-01/2008 

10 Bildung eines Wahlkreises zur Kommunal-
wahl 2008     
007-01/2008  

11 Beschluß der geprüften Jahresrechnung 
2006 der Stadt Müncheberg und Entla-
stung des Bürgermeisters    
009-01/2008 

12 3. Änderung des Teil-Flächennutzungspla-
nes Müncheberg  - Abwägung der Stellung-
nahmen aus der Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange und Bürgerbeteiligung 
001-01/2008

13 3. Änderung des Teil-Flächennutzungspla-
nes Müncheberg -  Feststellungsbeschluss 
002-01/2008

14 vorhabenbezogener Bebauungsplan Mini-
golfpark „Zur Alten Gärtnerei“ im OT Mün-
cheberg - Abwägung der Stellungnahmen 
aus der Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange und der Bürgerbeteiligung   
003-01/2008

15 vorhabenbezogener Bebauungsplan Mini-
golfpark „Zur Alten Gärtnerei“ im OT Mün-
cheberg - Durchführungs- und Erschlie-
ßungsvertrag     
004-01/2008

16 vorhabenbezogener Bebauungsplan Mini-
golfpark „Zur Alten Gärtnerei“ im OT Mün-
cheberg - Satzungsbeschluss  
005-01/2008 

17 Prioritätenliste der Maßnahmen im Sanie-
rungsgebiet „Stadtzentrum Müncheberg“  
010-01/2008

nichtöffentlicher Teil: 
01 Beschlussfassung über eventuelle Einwen-

dungen gegen die Niederschrift über den 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung der SVV 
vom 07.11.2007  

02 Entbehrlichkeit zweier Flurstücke im Orts-
teil Müncheberg (Schlagenthin)  
053-11/2007

03 Aufhebung eines Erbbaurechtsvertrages 
für das Flurstück 104 der Flur 22 und Ab-
schluss eines Kaufvertrages über dieses 
Flurstück    
054-11/2007

04 Erlass von Abgaben    
011-01/2008

gez. Zehm 
Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Tagesordnung der SVV der Stadt Müncheberg vom 06.02.2008
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Schöffen für 2009 bis 2013 gesucht!

Die neue Amtsperiode der künftigen Schöf-
fen beginnt zwar erst am 01. Januar 2009, je-
doch hat die Stadt Müncheberg rechtzeitig 
Vorschlagslisten mit geeigneten Kandidaten 
für das Schöffenamt vorzubereiten, die dann 
durch die Stadtverordnetenversammlung auf-
gestellt und an den zuständigen Amtsgerichts-
präsidenten weitergereicht werden. 
Der Schöffenwahlausschuss wählt dann die 
Haupt- und Hilfsschöffen für das Amtsgericht 
sowie die Hauptschöffen für das Landgericht. 
Alle gesellschaftlichen Organisationen, Par-
teien, Vereine, Verbände, Bürgerinitiativen-
sind aufgerufen, mögliche Kandidaten für ein 
Schöffenamt zu benennen.
Bürgerrinnen und Bürger, die die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen und Interesse 
am Schöffenamt haben, können sich auch di-
rekt bei der Stadt Müncheberg, Rathausstra-
ße 1, 15374 Müncheberg melden. Ansprech-
partner ist Herr Rozok Tel. 033432 81133, 
Email: frank-rozok@stadt muencheberg.de.

Sofern nicht das Bewerbungsformular 
(www.stadt-muencheberg.de/ Stadt Münch-
eberg Stadtverwaltung/ (Ratsinfosystem)/Be-
kanntmachungen) benutzt wird, sollte eine Be-

werbung nachfolgende Angaben enthalten: 

- Familienname, Geburtsname   
(bei Abweichung vom Familiennamen) 

- Vorname 
- Geburtsort, bei kreisangehörigen Orten in 

der Bundesrepublik Deutschland mit Anga-
be des Kreises, bei nicht in der Bundesrepu-
blik Deutschland gelegenen Orten mit Anga-
be des Landes 

- Geburtsdatum 
- Beruf/z.Zt. ausgeübte Tätigkeit (bei Bedien-

steten des öffentlichen Dienstes möglichst 
unter Angabe des Tätigkeitsbereiches) 

- Anschrift mit Postleitzahl, Ort, Straße und 
Hausnummer 

- Schulbildung (freiwillig) 
- Kurze Bewerbungsbegründung (freiwillig)

Die Bewerbungsunterlagen können zu den 
Sprechzeiten im Zimmer 106, Herr Rozok, 
oder zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
abgeben bzw. an die Stadt Müncheberg ge-
sandt werden. Sie sollten bis spätestens 
06.03.2008 bei der Stadt Müncheberg ein-
gehen. 
Kriterien für die Geeignetheit von Kandidaten 
zum Schöffenamt: 

Die Bewerber sollen bei Beginn der Amtszeit 
das 25. Lebensjahr überschritten und das 70. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
Sie sollen wenigstens ein Jahr im Territorium 
wohnhaft und nicht durch geistige oder kör-
perliche Gebrechen sowie durch einen Ver-
mögensverfall an der Ausübung eines Schöf-
fenamtes gehindert sein. 
Schöffen sollen als Nichtjuristen ihre Lebens-
erfahrungen, ihre Wertevorstellungen, ihr 
Rechtsbewusstsein in das Gerichtsverfahren 
einbringen, das dadurch ein Mehr an Lebens-
und Gesellschaftsnähe gewinnt. Schöffen 
brauchen also keinerlei juristische Kenntnis-
se. Gesunder Menschenverstand, Berufser-
fahrungen, Menschenkenntnis und Einfüh-
lungsvermögen in bestimmte Gegebenheiten, 
großes Verantwortungsbewusstsein, eine ei-
gene Meinung vertreten, aber auch die ande-
rer würdigen können und vor allem auch Un-
voreingenommenheit sind Eigenschaften, die 
ein Schöffe haben sollte. 
Kurz gesagt: soziale und menschliche Kom-
petenz. 

Schmechel 
Fachbereichsleiter 

sonstige Informationen und Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens Jahnsfelde Feldlage und südlich der B1
Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

In dem Bodenordnungsverfahren Jahnsfelde 
Feldlage und südlich der B 1 werden hiermit 
die am 04.11.2004 festgestellten Ergebnisse 
der Wertermittlung gemäß § 8 des Brandenbur-
gischen Landentwicklungsgesetzes  (BbgLEG) 
in der Fasssung vom 29.06.2004 (GVBl. I Nr. 
14) für folgende Flurstücke geändert und inso-
weit erneut  festgestellt:
Gemarkung Jahnsfelde Flur 1 Flurstücke 66; 
69; 214; 215; 275; 276; 284; 285; 286; 287; 
288; 289; 295; 310; 312; 313; 371 sowie Flur 
101 Flurstück 143.

Die Versammlung zur Erläuterung der Ände-
rung der Ergebnisse der Wertermittlung fand 
am 11. November 2007 statt. Die geänderten 
Wertermittlungsunterlagen lagen zur Einsicht-
nahme durch die Beteiligten vom 11.12.2007 
bis 20.12.2007 und vom 02.01.2008 bis 
09.01.2008 im Verband für Landentwicklung 
und Flurneuordnung Fürstenwalde aus. Be-
gründete Einwendungen gegen die vorge-
nommenen Änderungen der Wertermittlungs-
ergebnisse wurden nicht erhoben.  
Die geänderten Wertermittlungsergebnisse 
liegen bis zum Ablauf der Rechtsmittelfrist ge-
gen die Feststellung 

• in der Stadtverwaltung  Stadt Müncheberg, 
Abteilung 2.2 Fachdienst Bauwesen, Rath-
ausstraße 1 in 15374 Müncheberg,

• im Amt Neuhardenberg,  Beratungszimmer 
Zimmer 22,  Karl-Marx-Straße 72 in 15320 
Neuhardenberg,

• im Amt Märkische Schweiz, Fachbereich 
Bürgerdienste, Zimmer 03,  Hauptstraße 1 in 
15377 Buckow (Märkische Schweiz),

• im Amt Märkische Schweiz, Fachbereich 
Bürgerdienste Zimmer 17 in der Außenstelle 
des Amtes Märkische Schweiz, Elsholzstra-
ße 4 in 15345 Rehfelde, 

• im  Amt Seelow-Land,  Amt III Bauamt, Feld-
straße 3 in 15306 Seelow, 

• in der Gemeinde Grünheide, Bauamt Zimmer 
25,  Am Marktplatz 1 in 15537 Grünheide,

• und in der Gemeinde Steinhöfel, Bauamt 
Zimmer 1, Demnitzer Straße 7 in 15518 
Steinhöfel

während der allgemeinen Öffnungszeiten öf-
fentlich aus.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Feststellung der Änderungen der 
Ergebnisse der Wertermittlung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
beim Verband für Landentwicklung und Flur-
neuordnung Brandenburg, für die Teilnehmer-
gemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens 
„Jahnsfelde Feldlage und südlich der B 1“ in 
15517 Fürstenwalde, Eisenbahnstraße 22  
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Müncheberg, OT Jahnsfelde, 
den 10. Januar 2008

gez. Prochnow
Vorstandsvorsitzender

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Die Stadt Müncheberg bietet folgende Wohnungen zur Anmietung mit einem gültigen Wohnberechtigungsschein an:

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik informiert Bauabgangsstatistik 2007

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

das Gesetz über die Statistik der Bautätig-
keit im Hochbau und die Fortschreibung des 
Wohnungsbestandes (Hochbaustatistikgesetz 
- HBauStatG) regelt, dass für den Abbruch 
von Wohngebäuden auch die Eigentümer zur 
Auskunft verpfl ichtet sind. Mit Ihren Anga-
ben sichern Sie die Aktualität der jährlichen 
Fortschreibung des Wohnungs- und Woh-
nungsgebäudebestandes für Ihre Gemeinde.
Melden Sie deshalb als Eigentümer 
- den Abbruch von Wohngebäuden bis 1.000 m³ 
- umbauten Raum 
- den Abgang von Gebäudeteilen mit Wohn-

raum (Wohnräume, Wohnungen) 

Sehr geehrte Steuerzahler,

im Jahr 2008 werden Sie von uns keinen neu-
en Steuerbescheid / Abgabenbescheid über 
die Zahlungspfl icht Ihrer Grundsteuern, Hun-
desteuern, Zweitwohnungssteuer, Gebühren 
für den Wasser und Bodenverband und Stra-
ßenreinigung erhalten, wenn sich dort keine 
Veränderung ergeben hat.
Demzufolge sind die Vorjahresbeträge weiter-

Sitzungskalender

  Hauptauschuss 19.02.2008

  Ausschuss für Schulen,  29.01.2008
  Kultur u. Jugend

  Ausschuss für Bau, Umwelt, 30.01.2008 
  Sicherheit und Ordnung

  Finanz- und  31.01.2008 
  Wirtschaftsausschuss

  Soziales, Senioren, KITAS 04.02.2008

  SVV 06.02.2008

OT Müncheberg:
Ernst-Thälmann-Str. 47 a, 23,30 m², 1-Raum-
wohnung, Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, 
EG, Warmmiete ca. 224,85 A, Kaution 314,00 
A, Einzug ab 01.04.2008 möglich

Ernst-Thälmann-Str. 59 b, 51,70 m², 2-Raum-
wohnung, Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, 
OG, Warmmiete ca. 362,65 EUR A, Kaution 
697,00 A, Einzug sofort möglich

Florastr. 19 a, 91,02 m², 4-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 560,00 A, Kaution 1.228,00 A, 
Einzug sofort möglich

Florastr. 19 d, 73,61 m², 3-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 502,00 A, Kaution 948,00 A, 
Einzug ab 01. März 2008 möglich

sonstige Informationen und Bekanntmachungen

- die Nutzungsänderung von Wohnraum. 
Die Erhebungsunterlagen liegen für Sie ko-
stenfrei bei Ihrem Amt, Ihrer amtsfreien Ge-
meinde bzw. kreisfreien Stadt bereit.  Außer-
dem ist der Erhebungsbogen online abrufbar 
unter: www.statistik-bw.de/baut/html/. Beach-
ten Sie bitte, dass der Abbruch von Wohn-
gebäuden mit mehr als 1.000 m³ umbauten 
Raum zusätzlich bei der zuständigen Bauauf-
sichtsbehörde anzuzeigen ist. In diesen Fällen 
reichen Sie bitte den ausgefüllten Erhebungs-
bogen Bauabgangsstatistik bei der Bauauf-
sichtsbehörde ein. 

der Landesbetrieb für Datenverarbeitung 
und Statistik Brandenburg

Hinweis zur Bauabgangsstatistik

Die zusätzliche Einbeziehung der Eigentümer 
soll sicherstellen, dass jeglicher Abgang von 
Wohngebäuden in die Berechnung der Woh-
nungs- und Wohngebäudefortschreibung ein-
bezogen wird. 
Die Meldungen sind bis zum 7. März 2008 bei 
der Stadt Müncheberg im Zimmer 210 einzu-
reichen. 
Notwendige Erhebungsbögen erhalten Sie im 
Bürgerbüro der Stadt Müncheberg oder unter 
www.statistik-bw.de/baut/html.

Eichler 
Fachbereichsleiter

Hinterstr. 36, 77,02 m², 3-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 495,00 A, Kaution 1.035,00 A, 
Einzug ab 01. Februar 2008 möglich

Hinterstr. 38, 66,51 m², 2-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, EG
Warmmiete ca. 429,29 A, Kaution 897,00 A, 
Einzug sofort möglich

Rudolf-Breitscheid-Str. 46, 91,02 m², 4-
Raumwohnung, Küche, Bad/IWC, Zentralhei-
zung, OG, Warmmiete ca. 560,00 A, Kaution 
1.228,00 A, Einzug sofort möglich

Wollweberstr. 8, 55,20 m², 3-Raumwohnung, 
Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 399,00 A, Kaution 747,00 A, 
Einzug sofort möglich

OT Eggersdorf:
Müncheberger Str. 2, 29,79 m², 2-Raumwoh-
nung, Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, DG
Warmmiete ca. 270,00 A, Kaution 450,00 A, 
Einzug sofort möglich
Für die Vergabe o. g. Wohnungen sind WBS 
entsprechend den Wohnungsgrößen für den 
1. Förderweg erforderlich. Die unterschiedli-
chen Mietpreise werden durch den Förderweg 
bestimmt. Eine Vergabe zwischen Redaktions-
schluss und Veröffentlichung bleibt vorbehal-
ten. Für Rückfragen steht Ihnen in der Stadt-
verwaltung Müncheberg, Frau Schlingelhof, 
Tel.: 033 432 / 81 107, zur Verfügung.

Eichler
Fachbereichsleiter

Steuerbescheid / Abgabenbescheid

hin gültig. Die Fälligkeiten der Grundsteuern 
und Abgaben sind wie folgt:
vierteljährlich: 15.02., 15.05., 15.08.,   
  15.11.
halbjährlich:      15.02., 15.08.
Jahreszahler: 01.07.

Schmechel
Fachbereichsleiter

Aus den Vereinen und Informatives

Förderverein „Stadtkultur Müncheberg“ hat sich gegründet

Im Ergebnis mehrerer Initiativrunden und Ge-
spräche zum Ende vergangenen Jahres hat 
sich am 21. Januar 2008 der Förderverein 
„Stadtkultur Müncheberg“ gegründet. Zweck 
des Vereins ist die Förderung der städtischen 
Kultur und des Gemeinsinns sowie des Zu-
sammenlebens der Müncheberger und ihrer 
Gäste. Schwerpunkte seiner Arbeit sieht der 
Verein in
- der Pfl ege kommunaler Partnerschaften mit 

den Partnergemeinden Münchebergs

- der engen Zusammenarbeit mit ortsansässi-
gen Vereinen, die ähnliche Ziele verfolgen

- der Aufrechterhaltung und Verbesserung  
der bisherigen Standards bei kommunalen 
Höhepunkten.

Zum Vorsitzenden wählten die Gründungs-
mitglieder Herrn Karl-Heinz Goldschmidt. Als 
Stellvertreter wurde Herr Guido Pfeiffer, zur 
Kassenwartin Frau Ingrid Panse und zum 
Schriftführer Herr Steffen Olschewski gewählt. 
Als Beisitzer des Vorstandes erhielten Jens 

Tondorys, Thomas Reichelt und Klaus Zehm 
das eindeutige Votum der Gründungsmitglie-
der. Nach dieser erfolgreichen Gründungsver-
sammlung gibt es jedoch keine Zeit zum Aus-
ruhen. Neben der notwendigen Erledigung 
rechtlicher Fragen (Eintragung ins Vereinsre-
gister beim Strausberger Amtsgericht) stehen 
erste Höhepunkte des Jahres 2008 vor der 
Haustür..... Über die Arbeit des Vereines wird 
weiter regelmäßig hier im Amtsblatt berichtet.

-thr-
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Anglerverein Müncheberg e.V.

09.02.           09.00 Uhr
Arbeitseinsatz am Waschbanksee

01.03.           16.00 Uhr
Jahreshautversammlung

im Anglerheim

Nachlese: Zu Besuch in der 
Weihnachtsausstellung des 

Heimatvereins

Am 10. Dezember 2007 stürmte die Klasse 
2b frühmorgens um 8 Uhr in das Archivge-
bäude des Heimatvereins direkt neben unse-
rer Schule.
Wir wollten uns mit unserer Lehrerin, Frau 
Kämpfer, die kleine Weihnachtsausstellung 
ansehen. 
Wir bestaunten alten Baumschmuck, Spielsa-
chen, Figuren, Schwibbögen und Pyramiden 
nicht nur aus dem Erzgebirge, Weihnachts-
post und noch so einiges mehr. 
Herr Geißler vom Heimatverein erzählte uns, 
dass manche ausgestellte Dinge sogar über 
80 Jahre alt sind – und  mit den Holztierfi gu-
ren hat er bereits vor über 50 Jahren gespielt. 
Nach dem Ausstellungsbesuch gab es Süßes, 
kalten Kinderpunsch und eine kleine Weih-
nachtsgeschichte. 
Am meisten faszinierte die Jungs jedoch die 
Westernstadt aus DDR-Zeiten, weil sie damit 
abschließend spielen durften. 

Herzlichen Dank, lieber Herr Geißler, dass die 
Ausstellung extra für uns geöffnet wurde.

Die Klasse 2b der Grundschule Müncheberg

P.S. Gleich nach uns besuchte auch die Klas-
se 2a mit Frau Malwitz und Frau Plötz die Aus-
stellung.

Müncheberger Skatbrüder

Auch im vergangenen Jahr 2007 spielten wir 
Skatbrüder aus Müncheberg um die Stadtmei-
sterschaft. Nochmals möchten wir uns für den 
gestifteten Pokal bei der Firma Jürgen Herbst 
herzlich bedanken. Dieser ging dieses mal 
an den Sieger Helmut Rübensam aus Wald-
sieversdorf. Den zweiten Platz erspielte sich 
Siegfried Hiller aus Fürstenwalde und der drit-
te Platz ging nach Alt Rüdersdorf an Horst 
Schaale.
Auch in diesem Jahr fi ndet wieder im Schüt-
zenhaus eine Stadtmeisterschaft statt.
Gespielt werden 3 Serien á 24 Spiele mit 
einem Jackpot bei 2400 Pkt. Den Pokal hier-
für stiftete das Autohaus Albrecht aus Mün-
cheberg, auch dafür möchten wir uns herzlich 
bedanken.
Seit 2007 spielen wir auch in der Verbandsliga 
VG 18. Nach dem 3. Spieltag lagen wir schon 
auf Platz 5 von 15. Leider verpassten wir nur 
knapp den Aufstieg in die Landesliga mit 273 
Punkten. In unserer Mannschaft spielen Lo-
thar Kutzke, Uwe Bergmann, Fredi Reimann, 
Jörg Nagler, Werner Posener und als Ersatz-
spieler Siegfried Weber. Wir werden uns 2008 
bemühen, unseren Tabellenstand zu verbes-
sern, um den Aufstieg zu schaffen.
Ebenfalls bedanken wir uns beim Bürgermei-
ster der Stadt Müncheberg, der den Pokal für 
die Vereinsmeisterschaft stiftete.

Der Vorstand
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Termine 2008
Müncheberger

Skatmeisterschaft
im Schützenhaus

27.01.    15 Uhr
24.02.    15 Uhr
30.03.    15 Uhr
20.04.    15 Uhr
25.05.    15 Uhr
29.06.    15 Uhr
27.07.    15 Uhr
31.08.    15 Uhr
28.09.    15 Uhr
26.10.    15 Uhr
30.11.    15 Uhr
14.12.    15 Uhr

Termine Skat Vereinsabend 2008

jeweils Dienstags 19.00 Uhr

15.01. im Müncheberger Siedlertreff
05.02. in Alt Rüdersdorf
04.03. im Müncheberger Siedlertreff
01.04. in Alt Rüdersdorf
06.05. im Müncheberger Siedlertreff
03.06. in Alt Rüdersdorf
01.07. im Müncheberger Siedlertreff
05.08. in Alt Rüdersdorf
02.09. im Müncheberger Siedlertreff
07.10. in Alt Rüdersdorf
04.11. im Müncheberger Siedlertreff
02.12. in Alt Rüdersdorf

Alle Freunde des Skatspiels sind uns immer 
willkommen. Weitere Informationen unter 
Tel.: 0172 / 53 12 81 3

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung

Eichendorfer Mühle Brandenburg e.V.
HALTEPUNKT Alte Schule 

in Hermersdorf

02.02., 14:00 Uhr
SKATTURNIER (Einsatz: 3,00 EUR) 
Anmeldung im HALTEPUNKT 

14., 21, und 28.02.  von 17 - 19 Uhr
LEBENSKURVE
Eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Alkoholabhängigkeiten

13.02., 15:00 Uhr
Kaffeenachmittag

14.02., 19:30 Uhr 
EINBLICKE
Filmabend mit Gesprächsangebot
„1984“
Spielfi lm /Großbritannien, 
1984 / Regie: Michael Radford, 

jeden MONTAG ab 18:30 Uhr 
SPIELEABEND 

Tel.: 033432 / 7 09 31
Ständige stadtgeschichliche 

Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do  10-12 Uhr u. 13-16 Uhr
Mi     geschlossen
Fr/Sa    10.00-12.00 Uhr

mbH
im Auftrag des WVMS

Hinweis
zur Jahresablesung unserer Wasserzähler

In der Zeit vom 22.02.08 - 26.02.08 findet  die Jahresablesung
unserer Wasserzähler in Jahnsfelde statt.
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Paul-Singer-Straße 30 15344 Strausberg•

Tel.: 03341/ 47 25 05 Fax: 03341/ 47 17 49•

Mit uns fühlen Sie sich wohl!

RAUMAUSSTATTER
Jürgen Thomas

Meisterbetrieb

GGardinenGardinen

Bodenbeläge aller ArtBodenbeläge aller Art

SonnenschutzSonnenschutz

Wohnmöbel/KüchenWohnmöbel/Küchen

Polstermöbel aufarbeitenPolstermöbel aufarbeiten

Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr / Sa 9.00 - 12.00 Uhr
od. nach Vereinbarung

Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr / Sa 9.00 - 12.00 Uhr
od. nach Vereinbarung

Internet: www.raumausstatter-thomas.de
E-Mail: info@raumausstatter-thomas.de

Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr / Sa 9.00 - 12.00 Uhr
od. nach Vereinbarung

FF E N S T E R
S Y S T E M E

CoronaTec
Münchehofer Weg 38 • 15374 Müncheberg
Tel. 033432 / 7 33 40 • Fax 033432 / 7 33 42

E N

Fenster- Türenbau&

Bölkow & Meurer GbR

Wir bauen Ihre
Fenster und Türen

S-H-M
Sanitär - Heizung - Müncheberg GmbH
Bergstraße 18e
15374 Müncheberg

Tel.: 033432/ 8 91 27
Fax: 033432/ 8 92 91

Havarienummern: 0171/ 74 12 271
Reparatur, Modernisierung, Neuanlagen
- Sanitär, Bäder, Abwasserleitungen im Innen- und Außenbereich
- Heizung, Gas-, Öl- und Solaranlage
- Havarie- und Kundendienst für Heizung- u. Sanitäranlagen aller Art,
Beseitigung von verstopften Abwasserleitungen

Dr. Heinz Socher beendet sein Dienstverhält-
nis als Verwaltungsdirektor im Leibniz Zentrum 
für Agrarlandschaftsforschung zum 31. Januar 
2008. Was 1969 nach dem Studienabschluss 
an der Technischen Universität Dresden mit 
einer wissenschaftlichen Tätigkeit mit dem 
Schwerpunkt „Entwicklung von Maschinen zur 
Ackerbodenentsteinung“ begann, vollendet 
sich nun nach langjähriger, überaus erfolgrei-
cher und für den Standort prägender Tätigkeit 
als Verwaltungsdirektor. Aus diesem Anlass 
und anlässlich seines 65. Geburtstages fand 
am 07. Janaur 2008 im ZALF ihm zu Ehren ein 
Festempfang statt. Dr. Socher versprach, auch 
weiterhin mit großem Interesse die Entwick-
lung des ZALF aus der Rentnerperspektive zu 
verfolgen. Herr Holger Seidler wird ab Febru-
ar 2008 sein Nachfolger und ist dann der An-
sprechpartner in allen Verwaltungsbelangen 
des ZALF. Herr Socher verstand es in beson-
derem Maße, die Rolle des ZALF als integra-
ler Bestandteil der Forschungsstadt Münch-
eberg wahrzunehmen und vor allen Dingen 

Ein Berufsleben für den Forschungsstandort Müncheberg

zu vermitteln. Die Übergabe und Einweihung 
rekonstruierter Institutsgebäude, die Einwei-
hung des Internationalen Begegnungszen-
trums oder des vollständig neu konzipierten 
Institutsgebäudes – all diese Ereignisse fan-
den unter Teilnahme von Vertretern der For-
schungsstadt Müncheberg statt.  Mit den Bür-
gerinnen und Bürgern, die früher einmal im 
Forschungszentrum oder dann im ZALF gear-
beitet haben, besteht nach wie vor eine enge 
Verbindung. Herr Socher organisierte stets 

eine rege Information z.B. auf den jährlichen 
Seniorentreffen. Die Verantwortung als größ-
ter Arbeitgeber in der Region wurde von ihm 
sehr ernst genommen und wird von seinem 
Nachfolger sicher in ähnlicher Form realisiert 
werden. Die Mitglieder des Fördervereins dan-
ken Herrn Socher für die vielen Jahre aktiven 
Engagements und wünschen ihm weiterhin 
Gesundheit und Unternehmungsgeist.

M. Reß / M. Frielinghaus
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Srebny
AGRARTECHNIK

Batterietest Verkauf von Starterbatterien
Winterreifen (alle Fabrikate)

•

Fürstenwalder Straße 39
15374 Müncheberg

Tel.: 033432 / 3 46 • Fax: 033432 / 7 09 65
Funk: 0173 / 20 15 253

KFZ- und Land-
maschinenreparatur
KFZ- und Land-
maschinenersatzteilhandel
Klimaservice
Reifenhandel
Hydraulikschläuche und Service

TÜV und AU Untersuchung

Hinweise auf Veranstaltungen 
für Senioren

Jeden ersten Donnerstag im Monat   
BOWLING
14.00 – 17.00 Uhr 
auf der Bowlingbahn Bergmannstr.

Seniorenfasching am 09.02.2008  
im ZALF-Saal            
Beginn 14.00 Uhr
unter dem Motto „Nachthemdenball“  
              
jeden letzten Donnerstag im Monat 
ab 31.01.2008 
Seniorennachmittag im „Kicker“ 
(Sportlerheim)  Beginn 14.00 Uhr 
(mit Musik)

18.05 - 24.05. eine Fahrt in die Hohe Tatra 
nach Tatranska Strba mit verschiedenen Ta-
gesausfl ügen (Interessenten können sich un-
ter Müncheberg 70261 melden)

Über die Teilnahme freuen sich die Organisa-
toren.

Seniorenweihnachtsfeier 2007 im 
Ortsteil Müncheberg

„Alle Jahre wieder ...“  treffen sich, so wie es 
schon in einem alten bekannten Weihnachts-
lied heißt, die Seniorinnen und Senioren des 
Ortsteiles Müncheberg im Saal des ZALF zu 
ihrer Weihnachtsfeier. So war es auch am 15. 
Dezember 2007. 
Nach der Begrüßung durch den Ortsbürger-
meister Dr. Roth und Grußworten von Herrn 
Pfarrer Jost von der evangelischen Kirche und 
Herrn Pfarrer Töpfner von der katholischen 
Kirche, begann der Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen. Vorher hatte schon der Posaunen-
chor der evangelischen Kirchgemeinde mit 
bekannten Weihnachtsliedern die Anwesen-
den erfreut. Zum Tanz spielte diesmal die Dis-
kothek Uwe Richling. Es dauerte nicht lange, 
bis sich die Tanzfl äche füllte und zwei Stunden 
lang immer gut gefüllt war. In froher Runde 
verging der Nachmittag für alle viel zu schnell. 
Nach einem guten Abendbrot ging es schon 
wieder ans Abschied nehmen. 
Auch 2007 konnte die Seniorenweihnachts-
feier durch die Gebebereitschaft zahlreicher 
Sponsoren und die freundliche Unterstützung 
durch ehrenamtliche Kräfte festlich gestaltet 
werden. Ihnen allen sei im Namen der Senio-
rinnen und Senioren des Ortsteiles ganz herz-
lich gedankt. Ein besonderes Dankeschön gilt 
an dieser Stelle „Olaf und seiner Crew“ für die 
gute Bewirtung.   
Die Namen der freundlichen Geber enthält die 
nachfolgende Liste:

- Agrargenossenschaft Müncheberg eG
- Augenoptiker Jörg Schuster
- Bau- und Kunstglaserei Polenske
- Bauplanungsbüro G. Schulz
- Blumenbinderei Armin Weißgerber
- Blumenhandel Annemarie Hoppe
- Brillen - Krug GbR
- DTP-Werbung Steffen Olschewski
- EWE AG Strausberg
- Friseursalon „Ihr Haarstudio“ Petra Wehner
- Fuhrbetrieb Bartel
- Fuhrbetrieb Jürgen Seifert
- Gemeinschaftspraxis Dr. Koster
- Hoedt Gartenbau Blumen- und 
  Kranzbinderei
- Ing.-büro für Elektrotechnik 
  Jentsch & Schrank
- Landbäckerei Rüdiger Schlabitz
- Landesamt für Verbraucherschutz und 
  Landwirtschaft 
- Müncheberger Agrar GbR
- O. König Dachbau GmbH & Co. KG
- Physiotherapie Cornelia Sebastian
- Physiotherapie Silke Hahnke
- Schönwald´s Verbrauchermarkt
- Sparkasse MOL
- Stadtapotheke Christiane Behrendt
- Tief-, Straßenbau und Umwelt GmbH 
- Volksbank Fürstenwalde-Seelow-Wriezen eG
- Wilhelm Meyer GmbH & Co. KG
- Zahnarztpraxis Martin Rong
- Ortsbeirat und Ortsbürgermeister

Aufruf zur Teilnahme am 
1. Müncheberger 

Seifenkistenrennen

Anlässlich der Feier zum 15 jährigen Be-
stehen der Jugendfeuerwehr Münche-
berg am 28.06.08 ruft die Feuerwehr 
Müncheberg alle Kinder im Alter von 8 – 
16 Jahre zur Teilnahme am Seifenkisten-
rennen auf.
Wer in der Winterzeit kreativ tätig und am 
28.06.08 mit Lust und guter Laune am 
Seifenkistenrennen teilnehmen möchte, 
kann sich ab sofort die Teilnahmebedin-
gungen und das Anmeldeformular zu den 
bekannten Sprechzeiten im Bürgerbüro 
der Stadtverwaltung Müncheberg abho-
len. Weiterhin besteht auch die Möglich-
keit, die Teilnahmebedingungen und das 
Anmeldeformular von der Internetseite 
der Feuerwehren der Stadt Müncheberg 
www.feuerwehren-stadt-muencheberg.
de auszudrucken. 

Wir freuen uns gemeinsam mit euch auf 
das 1. Müncheberger Seifenkistenren-
nen!

Eure Feuerwehr Müncheberg  
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Am 15.01.2008 gegen 09:12 Uhr wurde in 
der Grundschule der Stadt Müncheberg Feu-
eralarm ausgelöst. Innerhalb kurzer Zeit ver-
ließen die 277 Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 1 - 6 mit ihren Lehren die Klassen-
räume. 
Als die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
mit ihren Einsatzfahrzeugen auf dem Schul-
hof eintrafen, hatten sich alle Kinder und Leh-
rer auf dem Sammelplatz der Schule einge-
funden. 

Nach einer kurzen Lageerkundung durch die 
Gruppenführerin Manuela  Bohne,  erhielten 
die Trupps ihre Einsatzaufgaben.
Im Keller der Grundschule hatte sich brennba-
res Material entzündet, welches sich schnell 
zu einem Feuer ausbreitete. 
Zwei Kinder hatten trotz Alarm das Gebäu-
de nicht verlassen und somit mussten diese 
mittels Brandschutzhaube aus dem 2. Ober-

Alarm, Alarm die Schule brennt

geschoß von den Einsatzkräften gerettet wer-
den. 
Nach einigen Minuten kam über Sprechfunk 
die Meldung des Truppführers an den Grup-
penführer, Feuer unter Kontrolle und alles ge-
löscht.
Zum Glück war dies nur eine Übung. Regel-
mäßig fi nden an den Einrichtungen der Stadt 
Müncheberg Evakuierungsübungen statt. An 
diesem Tag war aber wieder einmal die Feu-
erwehr dabei. 

Diese Übungen sind ein wichtiger Bestandteil 
zur Sicherung des Brandschutzes in der Stadt 
Müncheberg.
Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverban-
des nahm diese Übung gleichzeitig zum An-
lass, um an die verschiedenen Einrichtungen 
der Stadt Müncheberg Materialien zur Brand-
schutzerziehung zu überreichen. 
Folgende Kindereinrichtungen erhielten Bü-

cher zur Brandschutzerziehung und Brand-
schutzaufklärung.
 
- Grundschule Müncheberg
- Hort Müncheberg
- Kita Grünstraße
- Kita Pusteblume Obersdorf
- Kita Spatzennest
- Kita Rappelkiste
- Christlich Naturnahes Kinderhaus
 

Diese Mal- und Vorlesebücher wurden in Zu-
sammenarbeit mit dem Kreisfeuerwehrver-
band und dem K&L Verlag durch Sponsoren 
von Betrieben und Einrichtungen des Land-
kreises fi nanziert. An dieser Stelle sei allen 
dafür noch einmal herzlich gedankt. 
 

H. Mehls
Stadtwehrführer 

Sicherheit für Menschen

Da gibt’s
nichts zu
meckern!

Mopedschild
schon ab 55,00 W

�����

Carsten Grey

Tel.: 033432 / 89 101

Wasserstraße 2

15374 Müncheberg

Versicherungsmakler

Ve r s i c h e r u n g s g r u p p e

VCG
2008

Info@Grey-Versicherungsmakler.de

Die Abschlussklasse des Abiturientenjahrganges 
2008 bittet um Mithilfe

Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes

Grund: Veranstaltung zum Abschluss des Abiturientenjahrganges  
            2008

Los 1: Gestaltung des Eingangbereiches
 - Baldachin mit rotem Teppich
 - Schirme für den Raucherbereich

Los 2: Gastronomische Versorgung von 450 Personen
 - Tische mit Tischdecken
 - Buffet
 - Servicepersonal für die Betreuung

Los 3: Beschallungsanlage
 - technische Anforderungen (bitte Rücksprache halten)

Los 4: Video / Lichttechnik
 - Abspielmöglichkeit eines Videos auf Großbildleinwand
   (Rückenprojektor)
 - Lichtanlage (bitte Rücksprache halten)

Tel.: 033432 / 89 476
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Faszination „Rotes Luch“
Geführte Naturwanderung

Treffpunkt: Waldsieversdorf, Straße zum Ro-
ten Luch, LINDENPLATZ Zu fi nden: Straße 
gegenüber Einmündung nach Buckow von 
Eberswalder Chaussee, 300 m linkerhand 
(Parkmöglichkeit vorhanden)   

Sonntag, 24. Februar   10 Uhr
(Weltgästeführertag)   
Sonntag, 16. März  10 Uhr
Sonntag, 06. April  10 Uhr
Sonntag, 20. April  10 Uhr
Streckenlänge: ca. 5,5 km           
Dauer:   ca. 2,5 h

Gästeführerin: Frau Silvia Plötz, Eggersdorf
Gölsdorfer Str. 3, 15374 Müncheberg
Tel.    033432 70979 (ab 18 Uhr)
Funk  01621390676
Beitrag: 5,00 EURO für Erwachsene
  1,00 EURO für Kinder (ab 10 Jahre)

Aus den Vereinen und Informatives

16.02. - ca. 2,5 h, Treff 13:30 Uhr
Natur- und heimatkundliche Winterwanderung 
nach Augustenaue, Landhof, Philippinenhof

08.03. - ca. 2 h, Treff 13:30 Uhr
Radtour zu den Söllen um Eggersdorf
Wir beobachten Wildgänse   

29.03. - ca. 3 h, Treff 13:30 Uhr
Radtour zu den Waldsieversdorfer Seen
Dem Biber auf der Spur
Rotes Luch-Talwasserscheide
Anmeldung erwünscht

13.04. - ca. 4,5 h, ca. 45 km, Treff 9:30 Uhr
Platz nehmen am steinernen Tisch
Geführte Radtour in die Rauener Berge
Anmeldung erwünscht

26. 04. - ca. 2 h, Treff 17:00 Uhr
Ornithologische Abendexkursion mit 
Herrn Conradi

Beitrag:  
Wanderungen:  5,00 EUR pro Teilnehmer
Radtouren:       7,00 EUR pro Teilnehmer
Kinder kostenlose Teilnahme 

Voranmeldungen für die Touren sind  wün-
schenswert unter der Telefonnummer: 033432 
70979 oder 01621390676 Frau. Plötz Aber 
auch Kurzentschlossene sind sehr herzlich 
willkommen. Wenn nicht anders angegeben, 
erfolgt die Verpfl egung aus dem Rucksack. 
Der Treffpunkt zu den Touren ist am Jugend- 
Umwelt- Haus, Müncheberg,  Fürstenwalder 
Straße 1a  zu den oben genannten Terminen 
und Zeiten.

Silvia Plötz

Wanderungen, Exkursionen, 
Radtouren mit dem 

Jugend- Umwelt- Haus 2008

Nachklang zum Obersdorfer 
Benefi zkonzert

Am 15.12.2007 konnten wir in unserer Obers-
dorfer Petruskirche ein Konzert des evan-
gelischen Posaunenchores Müncheberg, in 
dessen Reihen ehemalige Bläser und Bläse-
rinnen aus Oberdorf, Münchehofe und Umge-
bung sowie die neu gegründete Nachwuchs-
bläsergruppe mitwirkten, erleben. Die gut 
gefüllte Kirche erlebte ein abwechslungsrei-
ches Programm mit weihnachtlichen Liedern 
zum Mitsingen und Zuhören, aber auch Werke 
und Bearbeitungen weihnachtlicher Weisen al-
ter und neuer Meister. Besonderer Höhepunkt 
war der Auftritt der jungen Nachwuchsbläser, 
die ihr erstes Konzert gut meisterten und mit 
Applaus des Publikums belohnt wurden. Auch 
die Gedichte und kurzen Weihnachtsgeschich-
ten zwischen den Musikstücken erfreuten die 
Gäste und erheiterten die Gemüter.
Abgerundet wurde das Konzert mit einem klei-
nen Imbiss und Glühwein in der Kirche, wel-
ches die Frauen des Cafè Konsum e.V.  Obers-
dorf sowie die Obersdorfer Bauern organisiert 
und gespendet hatten. Und so konnte Frau 
Britta Seering, Initiatorin dieses Konzertes, 
zur großen Freude eine größere Summe als 
gesammelte Spende entgegennehmen, wel-
ches für dringende Sanierungsarbeiten an der 
Kirche in Obersdorf verwendet wird. An dieser 
Stelle auch ein Dankeschön an die Stadtapo-
theke Behrendt, die mit einer Spende zu die-
sem Anlass die Nachwuchsbläser-Ausbildung 
unterstützte. Einen herzlichen Dank allen Be-
suchern, Spendern, Helfern und dem evang. 
Müncheberger Posaunenchor mit der Nach-
wuchsbläsergruppe die zum Gelingen dieses 
schönen Konzertes beitrugen.  

Mit dem Jugend-Umwelt-Haus 
unterwegs

AG „Junge Naturfreunde“

Spurensuche auf dem Gelände der ehemali-
gen Lupus Heilstätten in Müncheberg
Wer Lust hat, im Wald nach Resten (Grund-
mauern, alte Keller, alte Parkanlagen) und der 
Geschichte dieser Kureinrichtung zu suchen, 
sollte unbedingt mitkommen. Uns begleitet die 
Revierförsterin Frau Elisabeth Sachert.
Treffpunkt: Montag, 04.02.08, 9 Uhr, Wald-
parkplatz Müncheberg mit Fahrrad, etwas Ver-
pfl egung aus dem Rucksack.

Öffnungszeiten Stadtbibliothek
E.-Thälmann-Str. 52
Tel.: 033432/ 7 28 07

Montag  10.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 17.00 Uhr
Freitag  10.00 - 16.00 Uhr

stadtbibliothek@stadt-muencheberg.de

Hilfe bei sozialen Problemen

Für die Stadt Müncheberg ist Frau Tismer-
Benthin, Dipl. Sozialarbeiterin im Sozialamt 
des Landkreis Märkisch-Oderland, zuständig.
Sie können sich mit all Ihren Problemen bzw. 
zur Beratung an Frau Tismer-Bethin während 
der regulären Sprechzeiten des Landkreises 
Märkisch-Oderland am

Dienstag in der Zeit von 09 - 12 Uhr und
13 - 18 Uhr und Freitag von 09 - 12 Uhr 
wenden. Es können auch jederzeit Hausbe-
suche vereinbart werden, unter der
Telefonnummer: 03346 - 850 377 oder
Handy 0162 - 20 47 859.

Diakonisches Werk: 
Einladung zur Elterngruppe

Seit Januar 2007 ist das Diakonische Werk in 
Müncheberg im Bereich der Hilfen zur Erzie-
hung aktiv.  
Die in diesem Zusammenhang durchge-
führten thematischen Veranstaltungen - bei-
spielsweise zur Förderung des Lese- und 
Rechtschreiblernens, dem Umgang mit Wi-
derständen beim Lernen sowie der Trauerar-
beit mit Kindern -  wurden von vielen Interes-
sierten sehr gut angenommen. 
Es entstand der Wunsch, eine Elterngruppe zu 
gründen, die eine Möglichkeit zum Austausch 
bietet zu den zahlreichen Fragen des Erzie-
hungsalltages. Gleichermaßen bieten diese 
Treffen die Chance, sich mit einzelnen The-
men intensiver zu beschäftigen, um gemein-
sam nach Lösungen zu suchen. 

Wir laden interessierte Eltern am 
28.02.08 um 19.30 Uhr 
in die Räume des Diakonischen Werkes, 
Karl-Marx-Strasse 11 (1. Etage) ein.

Ansprechpartner: Anke Noack, 
Diakonisches Werk Oderland - Spree e. V.,
Karl-Marx-Strasse 11,
 Tel. 033432 / 746778 oder 01520 / 2046130

Sportlichster Junge / sportlichstes 
Mädchen der 4. Klassen gekürt

Am 17.12.2007 stellten sich acht Jungen und 
sechs Mädchen der 4. Klassen einem schulin-
ternen Wettkampf. Es hieß Ausdauer, Kraft, 
Bewegungskoordination und Schnelligkeit in 
drei Disziplinen, dem Seilspringen, der Hock-
wende und dem Klettern unter Beweis zu stel-
len. Dabei wurden beachtliche Werte erzielt. 
So erreichte Susann Pawlick 73 Seildurch-
schläge in 30 s. Jennifer Haller beeindruck-
te alle dadurch, dass es ihr als einzige ge-
lang, viermal die Stange hochzuklettern. Am 
Ende wurde sie als überragende Siegerin ge-
kürt. Platz 2 ging an Elisabeth Polenske und 
Platz 3 an Vanessa Rüster. Aber auch die Jun-
gen schenkten sich nichts und kämpften um 
jeden Punkt. Zum Schluss ging Matthias Rei-
chelt mit fünf Punkten Vorsprung vor Moritz 
Schulze als strahlender Sieger hervor. Platz 3 
erkämpfte sich Felix Mensing. Zur Belohnung 
erhielt jeder Teilnehmer für den tollen Einsatz 
noch einen kleinen Preis. Es war ein gelun-
gener Wettkampf, auch deshalb, weil neben 
den sportlichen Werten auch jeder dem Ande-
ren die Daumen drückte.

K. Otter
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Der traditionelle Neujahrsempfang von Mün-
chebergs Bürgermeister Klaus Zehm fand 
nach seiner Premiere im vergangenen Jahr 
und dem damals vielfach geäußerten Wunsch 
auch in diesem Jahr in der Stadtpfarrkirche St. 
Marien statt. Neben zahlreichen Vertretern der 
lokalen Wirtschaft sowie von Vereinen, Einrich-
tungen und Institutionen Münchebergs konnte 
Klaus Zehm auch den Landtagsabgeordneten 
Wolfgang Heinze (Die Linke) und Landrat Ger-
not Schmidt (SPD) begrüßen. 
Gekommen waren auch der Bürgermeister 
aus Münchebergs Partnergemeinde Witnica 
Andrej Zablocki. Leider konnte kein Vertreter 
aus Hohenwestedt anreisen, da zum gleichen 
Zeitpunkt Verpfl ichtungen im kommunalen Sit-
zungsdienst in Hohenwestedt bestanden. In 
seiner Bilanz würdigte Bürgermeister Zehm 
das im vergangenen Jahr Geschaffene und 
Erreichte in allen Ortsteilen der Stadt. Ins-
besondere das große und auf vielen Schul-
tern ruhende Engagement in Vorbereitung 
und Durchführung der 775-Jahrfeier der Stadt 
Müncheberg sei in diesem Zusammenhang 
besonders hervorzuheben. Diesen Elan gilt es 
in die Zukunft mitzunehmen, denn schon im 
kommenden Jahr steht das 777-jährige Jubi-
läum der Stadt auf der Tagesordnung. 
Für 2008 zähle zu den wichtigsten Aufgaben 
in der Stadt der Erhalt des Schulstandortes 
sowie der Kampf um eine bessere Beachtung 
Münchebergs in der Landesentwicklungspla-
nung. Natürlich ehrte Klaus Zehm auch wieder 
verdienstvolle Bürgerinnen und Bürger aus 
den Ortsteilen der Stadt, die sich zum Wohle 
der Stadt einsetzten.
Geehrt wurden im einzelnen:

Ortsteil: Eggersdorf
Frau Lidia Völker

wird insbesondere für ihre hervorragende Ar-
beit, die sie als Vorsitzende des Eggersdorfer 
Landclub e.V. leistet, geehrt. Durch ihr aktives 
Wirken wird ein sehr reges, dörfl iches Leben 
gepfl egt. Hervorzuheben ist auch ihr Enga-
gement bei der Gestaltung des Dorfgemein-
schaftshauses.

Ortsteil: Hermersdorf
Frau Annette Borngräber

Mit hohem persönlichen Einsatz sorgt Frau 
Borngräber dafür, dass im Ortsteil Hermers-
dorf ein aktives gesellschaftliches, kulturel-
les und sportliches Leben gestaltet wird. Sie 
bringt sich in vielfältiger Weise ein, so unter 
anderem in der Freiwilligen Feuerwehr, bei 
Veranstaltungen des Ortsbeirates sowie im 

Förderverein „Dorf und Kirche Hermersdorf“. 
Sie unterstützt ebenfalls ältere Bürger und hat 
wesentlich zur Aktivierung des Jugendclubs 
beigetragen. 

Ortsteil: Hoppegarten
Herr Siegward Müller

Herr Müller leistet nicht nur als stellvertreten-
der Wehrleiter eine aktive Arbeit. Ohne ihn 
könnte man sich zum Beispiel den Bläserchor 
Hoppegarten/Schönfelde kaum denken. Er lei-
tet die Übungsstunden, organisiert die Einsät-
ze und kümmert sich um die vielen kleinen 
Dinge. Bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des jährlichen Hopfenfestes ist er stets 
zur Stelle. Im Jahr 2007 hat er in besonderer 
Weise bei der Darstellung von Bildern im Fe-
stumzug für die 775-Jahr-Feier der Stadt Mün-
cheberg mitgewirkt. 

Ortsteil: Jahnsfelde
Herr Gerd Seume

Als langjähriges Mitglied des Ortsbeirates so-
wie Gründungsmitglied und Vorsitzender des 
Schlossparkvereins ist Herr Seume im Ortsteil 
Jahnsfelde sehr aktiv. 
Er unterstützt in vielfältiger Weise den Orts-
bürgermeister. Gemeindliches Leben und 
nachbarschaftliches Miteinander ist ohne ihn 
kaum denkbar. Er ist immer im Einsatz, wenn 
Feste und Veranstaltungen zu organisieren 
sind. Einen wesentlichen Anteil hatte Herr 
Seume an der Ideenfi ndung und Umsetzung 
des Jahnsfelder Bildes im Festumzug zur 775-
Jahr-Feier. Besonders hervorzuheben ist auch 
sein Wirken für den Ausbau der „Alten Dorf-
schule“ 

Ortsteil: Müncheberg
Frau Anke Katschmarek

Frau Katschmarek hat sich über viele Jahre 
ehrenamtlich mit Ideen und Tatendrang in die 
Vorbereitung und Durchführung von Festen 
und Veranstaltungen der Stadt Müncheberg, 
so u.a. das Sommerfest oder den Weihnachts-
markt, eingebracht. Ihrem Engagement ist es 
auch zu verdanken, dass die Stadt Münch-
eberg seit Jahren mit einer Mannschaft erfolg-

reich bei den „Hallo-Partner-Spielen“ in der 
Gemeinde Hohenwestedt vertreten ist. Ihr ist 
es auch gelungen, eine Mannschaft der Stadt 
für das „Turnier der wahren Helden“ zu den 
Buckower Rosentagen  zusammenzustellen 
und eine gute Platzierung zu erreichen. 
Stets ist sie bereit, sich aktiv in Vorhaben der 
Stadt einzubringen.

Herr Hermann Pschebezin

Seit mehreren Jahrzehnten leistet Herr 
Pschebezin eine unermüdliche und erfolgrei-
che Arbeit als Initiator und Ausführender bei 
ehrenamtlichen Vorhaben und Projekten im 
Müncheberger Sportverein. Besondere Er-
wähnung soll die akribische Führung der Ver-
einschronik und die Gestaltung mehrerer in-
formativer Ausstellungen zu Höhepunkten des 
Vereins und der Stadt Müncheberg fi nden. 

Ortsteil: Obersdorf
Frau Britta Seering

Mit der heutigen Ehrung soll Frau Seering für 
ihr großes gemeindliches Engagement ge-
dankt werden. Sie wendet viel persönliche 
Zeit auf, um das öffentliche Leben im Orts-
teil Obersdorf aufrecht zu erhalten und auszu-
gestalten. Sie engagiert sich ehrenamtlich in 
der Kirchengemeinde und im Verein Cafe Kon-
sum. Stets steht sie den Bürgerinnen und Bür-
gern als Ansprechpartner mit Rat und Tat zur 
Seite und leistet aktive Hilfe, wenn diese be-
nötigt wird.

Ortsteil: Trebnitz
Herr Christoph Berendt

Mit dieser Auszeichnung soll das Wirken von 
Herrn Berendt als Mitbegründer des Schloss-
vereins Trebnitz und seine aktive Arbeit als 
Vorsitzender dieses Vereins gewürdigt wer-
den. Sehr intensiv hat er sich für die Restau-
rierung des Schlosses eingesetzt und bringt 
sich noch immer sehr stark bei der Gestaltung 
des Schlossvorplatzes und des Schlossparks 
ein.  Sehr gern unterstützt er auch die Jugend-
feuerwehr im Ortsteil Trebnitz. 

-thr-

Ina Schönfelder
Kosmetikstudio - Fachberatung für Haut, Hautpflege und CosmeticKosmetikstudio - Fachberatung für Haut, Hautpflege und Cosmetic

Ahornring 6 • 15374 Müncheberg • Fon & Fax 033432 / 7 33 31Ahornring 6 • 15374 Müncheberg • Fon & Fax 033432 / 7 33 31

Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.

2008-er Neujahrsempfang in Stadtpfarrkirche
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DIA - Vortrag 
ISLAND - Die Insel des Regenbogens
Teil I: Reykjavik, Thingvellir und der Süden des 
Landes Ein Vortrag in Wort und Bild über die 
Insel im Nordatlantik.

Referent: Horst Grothe
Tag/Zeit: Mo., 18.02.2008/19.00 Uhr
Ort: Grundschule
Gebühr: 1,50 EUR

Film-Vortrag 
WIEN – Kulturhauptstadt Europas

Referent: Klaus Stieger
Tag/Zeit: Mo., 25.02.2008/19.00 Uhr
Ort: Grundschule
Gebühr: 1,50 EUR

Film - Vortrag
Am „Vater Rhein“ von Bingen und Rüdesheim 
bis Boppard

Referent: Frank Geißler
Tag/Zeit: Mo.,  03.03.2008/19.00 Uhr
Ort: Grundschule
Gebühr: 1,50 EUR

Mal- und Zeichenkurse
Zitat: „Der Maler soll nicht nur malen, was er 
vor sich sieht, sondern auch was er in sich 
selbst sieht.“
Entdecken Sie Ihre eigene Kreativität und die 
Lust aufs Ausprobieren.

Je  24 Unterrichtsstunden

Kursleiterin:  Ines Jaitner
Tag/Zeit/Ort: montags/18 - 20.15 Uhr,  
  Gesamtschule mit GOST 
Beginn:  Mo., 11.02.2008
Gebühr:  je 38,40 EUR

Der Raja-Yoga für Rücken, Schulter und 
Nacken“
Kraft und Beweglichkeit für die gesamte Wir-
belsäule. „Yoga“ öffnet Wege zu jahrtausend 
altem Wissen um Gesundheit und Wohlbefi n-
den. 
Oft sind Symptome wie Verspannungen des 
Körpers, z.B. von Kopf, Schultern, Rücken und 
Angespanntheit des Geistes, wie Nervosität, 
Konzentrationsschwäche, die Antwort auf un-
sere unruhige Lebensweise. Bitte bringen Sie 
lockere Kleidung, eine Unterlage und Decke, 
sowie stilles Mineralwasser mit.

Kursdauer: je 20 Unterrichtsstunden

Kursleiterin: Ljuba Herzhoff
Tag/Zeit:  montags/17.15 Uhr,19 Uhr
Beginn:  18.02.2008
Ort:  Kita Spatzennest, 
  Karl-Marx-Str. 13
Gebühr:  je 32,00 EUR

Einführung in die Cranio – Sacral -Thera-
pie
Gesundheit mit dem Lebensrhythmus - mit At-
mungs- u. Bewegungsübungen nach  Dr. Ful-
ford (Theorie und Praxis). Ein Einführungskurs 
zum Kennen lernen der körpereigenen Rhyth-
men als Grundlage für eine bessere Gesund-
heit. Bitte für bequeme Kleindung und Wasser 
sorgen.

Kursleiterin:  Simone Bela 
  (Gesundheitspraktikerin)
Tag/Zeit:  dienstags, 
  18.30.- 20.45 Uhr
Termine:  26.02./ 20.05./ 03.06.2008
Ort:  Altenpfl egeheim   
  Müncheberg, Turnraum 
Gebühren:  je 4,80 EUR

Englisch für Neueinsteiger I
Grammatisches Basiswissen gehört ebenso 
zum Programm. Als Arbeitsbuch empfehle ich 
„Englisch in 30 Tagen“ von Langenscheidt.

Kursdauer: 24 Unterrichtsstunden

Dozentin:  Sientje Arzt
Tag/Zeit:  donnerstags/18.30 Uhr
Beginn:  Do., 28.02.2008
Ort:  Gesamtschule
Gebühr:  38,40 EUR

Englisch II für TeilnehmerInnen mit Vor-
kenntnissen
Ob Sie am Ende des Kurses einem kleinen Film 
in englischem Originalton folgen können, liegt 
auch an Ihrem Lerneifer. „As you like it!“  

Kursdauer: 24 Unterrichtsstunden

Dozentin:  Sientje Arzt
Tag/Zeit:  donnerstags, 20.00 Uhr
Beginn:  21.02.2008
Ort:  Gesamtschule 
Gebühr:  38,40 EUR

Englisch für Fortgeschrittene III
Für Teilnehmer, die sich in kurzer Zeit wich-
tige Sprachkenntnisse erwerben wollen, um 
mit Gastkindern, in Alltagssituationen, auf 
Urlaubsreisen leichte Gespräche führen zu 
können. 

Kursdauer:  30 Unterrichtsstunden

Dozent:  Marion Glied
Tag/Zeit:  dienstags, 17.30 Uhr
Beginn:  19.02.2008  
Ort:  Gesamtschule  
Gebühr:  48,00 EUR

Englisch – Konversation
Kulturaustausch, Land und Leute, Sitten und 
Gebräuche, Medienlandschaft usw. Voraus-
setzung sind gute Kenntnisse der englischen 
Sprache.

Kursdauer: 30 Unterrichtsstunden

Dozentin: Marion Glied
Tag/Zeit:  dienstags/19.00 Uhr
Beginn:  19.02.2008
Ort:  Gesamtschule 
Gebühr:  48,00 EUR

Kreatives Schreiben (keine Altersbegrenzung)
Anhand verschiedenster Übungen soll Ihnen ge-
holfen werden, dem Erlebten bewusster gegen-
über zu treten und zu einem nuancenreichen 
Ausdruck zu fi nden. Spielerisch-ernst, aber auch 
würdevoll- freudig sollen verschiedenste Stile 
und literarische Formen ausprobiert werden.

Dozentin: Sientje Arzt
Tag/Zeit: 27.02.2008, 19.30 Uhr
Ort: Treff  Punkt für Senioren  
 Am Kirchberg 1 
Gebühr: 2,00 EUR

NEUSTART- Polnischkurs (ohne bzw. gerin-
gen Vorkenntnissen) 
In diesem Anfängerkurs, der für Teilnehmer/in-
nen ohne Vorkenntnisse konzipiert ist, lernen 
Sie Standardwendungen für typische Situatio-
nen. Nützliche landeskundliche Informationen 
gibt es gratis dazu.

Kursdauer: 24 Unterrichtsstunden 

Dozentin: Jolanta Frieboes  
Tag/Zeit: dienstags /18.00 Uhr
Beginn: 19.02.2008
Ort: Gesamtschule 
Gebühr: 38,40  EUR 

NEUSTART- Italienisch für Anfänger
Möchten Sie auch sprachlich an dem dolce 
vita Italiens teilnehmen, ihre Pizza Calzone 
selbst bestellen und auf der „Piazza“ mit den 
Menschen des Landes ins Gespräch kommen, 
so haben Sie in diesem Kurs die Möglichkeit, 
den Grundwortschatz des Alltags kennen und 
lieben zu lernen. 

Kursdauer: 20 Unterrichtsstunden 

Dozentin:  Sientje Arzt
Tag/Zeit:  dienstags, 18.30 Uhr
Beginn:  Di., 04.03.2008 
Ort:  Gesamtschule 
Gebühr:  32,00 EUR

NEUSTART- Französischkurs für Anfänger
Nichts geht über ein echt französisches Crois-
sant mit einem großen Milchkaffe vis-à-vis von 
Notre Dame oder Sacre Coeur! Da die Fran-
zosen ihre Sprache sehr lieben, freuen sie 
sich über alle, die ihre Wünsche im Originalton 
des Landes zur Sprache bringen. Aussprache, 
Alltagsausdrücke, typische Redewendungen, 
grammatische Feinheiten sollen geübt und für 
die nächste Frankreich-, Kanada- oder Afrika-
Reise tauglich zur Verfügung stehen. 

Kursdauer: 20 Unterrichtsstunden 

Dozentin:  Sientje Arzt
Tag/Zeit:  dienstags, 20.00 Uhr
Beginn:  Di., 11.03.2008
Ort:  Gesamtschule
Gebühr:  32,00 EUR

Orientalischer Tanz (Bauchtanzkurs)
Dieser Kurs ist für alle Frauen geeignet, unab-
hängig vom Alter. Der Unterricht beinhaltet ein 
gründliches Aufwärmtraining, Kombinations-
übungen von Schritten und Bewegung bis hin 
zur Schleierchoreografi e. Mitzubringen sind 
bequeme Kleidung, ein Tuch zur Betonung der 
Hüftbewegungen, eine Decke für Yoga sowie 
Spaß an Bewegung, Musik und Tanz.

Kursleiter: Conni Wild
Tag/Zeit: freitags/18.00-20.15 Uhr
Beginn: 14.02.2008
Ort: Kita Spatzennest
Gebühr: 19,20  EUR

Computerkurs – Anfängerkurs 
(besonders für Seniorinnen und Senioren ge-
eignet) In diesem Kurs, der sich speziell an 
Seniorinnen und Senioren richtet, sollen die 
Teilnehmer die ersten Schritte am PC erler-
nen. Hier soll langsam und Schritt für Schritt der 
Computer mit seinen vielfältigen Möglichkeiten 
kennen gelernt und ausprobiert werden.
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Inhaltliche Schwerpunkte des Kurses:
das Textverarbeitungsprogramm „Word“: 
schreiben von Texten, speichern, bearbeiten, 
Tabellen, Layout, das Internet (suchen von In-
formationen und einbinden dieser Informatio-
nen in die Texte, die unter Word geschrieben 
wurden, Bildersuche im Internet und deren 
Einbindung) 

Dauer des Kurses: 12 Doppelstunden

Dozentin:  Birgit Ziegner
Tag/Zeit:  dienstags/18.00-19.30 Uhr 
Beginn:  26.02.2008
Ort:  Gesamtschule
Gebühr:  55,20  EUR 

Computerkurs für Seniorinnen und Seni-
oren (Aufbaukurs)
(max. 8 bis 10 Teilnehmer) Haben Sie schon 
einmal einen PC-Kurs belegt oder haben Sie 
durch eigenes Probieren schon PC-Kenntnis-
se erlangt? In diesem Kurs soll Ihr Wissen et-
was aufgefrischt werden.  Sie arbeiten einzeln 
an PCs mit dem Betriebssystem Microsoft 
Windows XP und dem Programm Microsoft 
Offi ce Word 2003. Inhaltliche Schwerpunk-
te des Kurses: schreiben und gestalten von 
Texten, Nutzen der Assistenten (Seriendruck, 
Briefe etc.) Nutzen des Internets: Internetre-
cherche, Verarbeiten von Informationen aus 
dem Internet

Kursdauer: 8 Doppelstunden 

Dozentin:  Birgit Ziegner
Tag/Zeit:  donnerstags/ 17.00-18.30 Uhr 
Beginn:  21.02.2008
Ort:  Gesamtschule
Gebühr:  36,80 EUR

Englisch für Senioren am Vormittag
Ein Kurs für Anfänger und mit geringen Vor-
kenntnissen. Der Herausforderung, spät eine 
Fremdsprache zu lernen, soll mit einfachen 
Übungen, Liedern und Konversationselemen-
ten begegnet werden.

Kursdauer: 20 Unterrichtsstunden

Dozentin: Sientje Arzt
Tag/Zeit: montags/ 11.00-12.30 Uhr
Beginn: 25.02.2008
Ort: Treff  Punkt für Senioren, 
 Am Kirchberg 1 
Gebühr: 32,00 EUR

Interneteinsteigerkurs 
(Besonders für Seniorinnen und Senioren 
geeignet) Haben Sie Berührungsschwierig-
keiten mit dem Internet – weil man doch so 
viel Schlimmes über Viren, Würmer, Trojaner 
… hört. 
Dann kommen Sie zu diesem Kurs hier wer-
den Sie Schritt für Schritt ins Internet ein-
gewiesen: E-Mail erstellen und versenden, 
verschiedene Suchmaschinen. Einkaufen im 
Internet (Versandhäuser wie Quelle, Bader 
etc.) Homebanking 

Kursdauer:   8 Doppelstunden 

Dozentin:  Birgit Ziegner
Tag/Zeit:  mittwochs/ 18.00-19.30 Uhr 
Beginn:  bei Bedarf
Ort:  Gesamtschule 
Gebühr:  36,80  EUR

Arbeiten mit Microsoft PowerPoint
In diesem Kurs erfolgt eine Einführung in die 
Arbeit mit dem Präsentationsprogramm ‚Po-
werPoint’.
Voraussetzungen:
Möglichst sicherer Umgang mit dem Textver-
arbeitungsprogramm ‚Word’.
Inhaltliche Schwerpunkte des Kurses:
Layout, Bedienoberfl äche des Programms
Erstellen eigener Präsentationen
Verwenden von Präsentationsvorlagen
Gestaltung von Präsentationen (Animationen, 
Musik im Hintergrund, Verlinkungen der ein-
zelnen Seiten, …)

Dauer des Kurses: 
10 Doppelstunden (dienstags, bei Bedarf)

Dozentin: Birgit Ziegner
Tag/Zeit: dienstags/18.00-19.30 Uhr 
Beginn: bei Bedarf
Ort: Gesamtschule
Gebühr: 46,00 EUR 

Arbeiten mit Microsoft Excel
In diesem Kurs erfolgt eine Einführung in die 
Arbeit mit dem Tabellenkalkulationsprogramm 
‚Excel’.
Inhaltliche Schwerpunkte des Kurses:
Bedienoberfl äche des Programms
Eingeben und Bearbeiten von Daten und Tex-
ten (Korrektur, Löschen, Ausschneiden)
Formatieren und Gestalten von Tabellen (Rah-
men, Hintergrund, Schrift)
Berechnungen (Verwenden von Formeln und 
Erstellen eigener Formeln)
Diagramme
Beispiele für die praktische Umsetzung (z.B. 
Haushaltsbuch, Rechnungen für Kunden, Ar-
beitszeitenkonto)

Dauer des Kurses: 10 Doppelstunden

Dozentin: Birgit Ziegner
Tag/Zeit: donnerstags/18.00-19.30 Uhr 
Beginn: bei Bedarf
Ort: Gesamtschule
Gebühr: 46,00  EUR

Eröffnungsveranstaltung
zum Frühjahrssemester  2008zum Frühjahrssemester  2008

der Volkshochschule Müncheberg

am Donnerstag, 07.02.2008, 18.00 Uhr

Stadtpfarrkirche
„Sankt Marien“ Müncheberg

unter dem Motto

"Zu Gast
bei Freunden"

"Zu Gast
bei Freunden"

Klaus Zehm
Bürgermeister

Anneliese Thau
VHS  -Leiterin

Ein deutsch – polnischer Musikabend
mit Gästen aus unserer Partnerstadt Witnica

und der Instrumentalgruppe
Spiel An aus Müncheberg

Ein deutsch – polnischer Musikabend
mit Gästen aus unserer Partnerstadt Witnica

und der Instrumentalgruppe
Spiel An aus Müncheberg



Amtsblatt für die Stadt Müncheberg
28. Januar 2008

Seite 12 

Aus den Vereinen und Informatives

Ansetzungen 2. Halbserie 2007/2008

Männer
16.02.  14:00 Uhr

SGM I - Hertha Neutrebbin

23.02.  15:00 Uhr
Grün-Weiß Letschin - SGM I

Rot-Weiß Neuenhagen II - SGM II

01.03.  13:00 Uhr
SGM I - Jahn Bad Freienwalde

15:00 Uhr
SGM II - SV Prötzel

Junioren
01./02.03.

C-Junioren SGM - Bad Freienwalde

Rüdersdorf - E2-Junioren SGM II

F2-Junioren  SGM II - Altlandsberg

SG Müncheberg
Hallenkreismeisterschaften 

2007/2008

A-Junioren:
Eines muss man unseren A-Junioren lassen, 
sie sind immer mal wieder für eine Überra-
schung gut. 
Trotz ihres jungen Durchschnittalters (B- und 
A-Junioren spielen in der Mannschaft) haben 
sie eine tolle Hallensaison gespielt.
Zur Vorrunde der Hallenkreismeisterschaften 
fuhren unsere Junioren ohne großen Druck, 
zählten sie sich doch selbst nicht zu den Favo-
riten. Aber Hallenfussball ist eben doch etwas 
anderes als der Rasenfussball.
In der Vorrunde konnten sich unsere A-Juni-
oren gegen die Mannschaften ihrer Gruppe 
- Wriezen, Lichtenow, Rehfelde, Herzfelde - 
behaupten, gewannen die Spiele gegen Reh-
felde (4:2), Lichtenow (3:2) und Herzfelde (4:1) 
und verloren einzig gegen Wriezen knapp mit 
(2:3). Somit waren zum Schluss Müncheberg 
und Wriezen zwar punktgleich, aber Wriezen 
ließ im Spiel gegen Lichtenow Federn, verlor 
1:6 und hatte dadurch das schlechtere Torver-
hältnis. 
Die A-Junioren qualifi zierten sich zur Haupt-
runde um den Hallenkreispokal mit einem 1. 
Platz ihrer Gruppe.
Im Turnier um den Hallenkreismeistertitel tra-
fen MTV Altlandsberg, Blau-Weiß Wriezen, 
TSG Fredersdorf-Vogelsdorf, SG Lichtenow/
Kagel, BW Petershagen-Eggersdorf und SG 
Müncheberg aufeinander. 
Unsere junge Mannschaft (etwas gehandi-
capt durch den krankheitsbedingten Ausfall 
von Trainer Jörg Prentkowski) verkaufte sich 
sehr gut.
Ihre Spiele absolvierten sie wie folgt:
SGM - Altlandsberg 1:3, - Wriezen 4:4, - Lich-
tenow/Kagel 1:1, - Fredersdorf/Vogelsdorf 3:0, 
- Petershagen-Eggersdorf 3:2 und schlossen 
das Turnier mit einem beachtlichen 3. Platz 
hinter MTV Altlandsberg und BW Wriezen ab.
Der Trainer vom MTV Altlandsberg kommen-

tierte in der MOZ: „Auch wenn wir am Ende 
alle Partien gewonnen haben, können wir nicht 
davon sprechen, dass uns der Sieg leicht ge-
fallen ist“, anslysiert Glasow. In der SG Mün-
cheberg, am Ende Dritter, sah der MTV Coach 
sogar eine „Särkere Gegnerschaft“ als in Blau-
Weiß Wriezen mit Landesklassenspieler ...“
zur Person: Trainer Jörg Prentkowski:
Er spielt seit 1971 im Verein - zur Zeit in der 
Alte Herren-Mannschaft und wenn „Not am 
Mann“ ist auch mal für die beiden Männer-
mannschaften des Vereins. Seine Spielerpo-
sitionen waren und sind Stürmer und Mittel-
feldspieler.
Seit 1995 ist er in der SG als Nachwuchsleiter 
Sektion Fußball tätig. 
Seine A-Junioren trainiert er seit 2001gemein-
sam mit Manja Lindner – da übernahmen sie 
sie als E-Junioren und begleiteten sie während 
der Wechsel in die nächst höheren Altersklas-
sen. Gemeinsam meisterten Trainer und Spie-
ler alle Herausforderungen der vergangenen 
Jahre. Auch in der Saison 2007/2008 hat man 
sich ein Ziel gestellt. Angesichts der sehr jun-
gen Mannschaft – es spielen nur 3 Spieler äl-
terer A-Jahrgang, 1 Spieler jüngerer A-Jahr-
gang,  9 Spieler älterer B-Jahrgang,  4 Spieler 
jüngerer B-Jahrgang -  ist es wichtig die Klas-
se zu halten und die Saison möglichst nicht als 
Tabellenletzter abzuschließen - für die Trainer 
sicherlich eine große Motivationsaufgabe -.

SG Müncheberg – Fußball
THB-Cup 2008 am 19. Januar 2008

 in der Müncheberghalle

Zum zweiten Mal luden die THB GmbH Mün-
cheberg und die SG Müncheberg zum Hallen-
turnier in die Müncheberghalle ein.
Es nahmen die Mannschaften:

Staffel A: 
FV Erkner
Blau-Weiß Heinersdorf
FC Strausberg II + A-Junioren 
SG Müncheberg I

Staffel B: 
Czarny Browia Witnica 
FC Concordia Buckow/Waldsieversdorf
Borussia Fürstenwalde
SG Müncheberg II    
teil.

Staffel A:  Die SGM I spielte das erste Spiel 
gegen den FV Erkner. Die Mannschaft fand nur 
schwer ins Spiel, verpasste manche Chancen, 
gab dem Gegner zuviel Raum und verlor 2:3.
Auch im zweiten Spiel gegen  BW Heiners-
dorf taten sich die Spieler noch immer recht 
schwer, waren nun aber doch wachsamer und 
agierten geschickter, so dass sie das Spiel mit 
einem 2:0 für sich entscheiden konnten.
Im dritten Spiel der SGM I ging es nun um 
den Einzug ins Halbfi nale. Strausberg reichte 
ein Unentschieden, Müncheberg musste sie-
gen, um sich zu qualifi zieren.  Hoch motiviert 
gingen die Spieler ins Spiel. Die Mannschaft 
bildete nun endliche eine starke Einheit und 
konnte damit den höherklassig spielenden 
Gegner mit 3:1 besiegen. 
Staffel B:  Die SGM II hatte es hier mit starker 
Konkurrenz zu tun. Somit war mit CB Witnica 

der Titelverteidiger mit in der Staffel vertreten, 
die um jeden Preis den Titel verteidigen woll-
ten. Die SGM II verlor die Spiele gegen CB 
Witnica und Borussia Fürstenwalde mit 1:4 
bzw. 0:5 und konnte gegen den FC Buckow/
Waldsieversdorf mit einem 0:0 noch einen 
Punkt erringen. Der CB Witnica setzte in den 
Vorrunden durch, was er sich vorgenommen 
hatte, gewann alle Spiel und wurde erster der 
Staffel vor Borussia Fürstenwalde.
Die SGM II spielte um Platz 7 gegen BW Hei-
nersdorf, gewann dieses und schloss das Tur-
nier mit einem 7. Platz ab.
Halbfi nale:  Im Halbfi nale trafen der FV Erkner 
und Borussia Fürstenwalde aufeinander. Hier 
qualifi zierte sich Borussia Fürstenwalde nach 
einem 9-Meter-Schießen für das Endspiel.
Die SGM I spielte gegen den Titelverteidiger 
CB Witnica um den Einzug ins Endspiel. Die 
Mannschaft setzte seine sehr guten kämpfe-
rischen Leistungen fort und konnte das Spiel 
mit 2:1 für sich entscheiden.
Das Spiel um Platz 3 gewann CB Witnica dann 
gegen den FV Erkner mit 4:3.
Endspiel:  Für die SGM I ging es nun um al-
les oder nichts. Wenn man so weit kommt, 
will man alles. So zeigte sich die Mannschaft 
geschlossen und mit einem starken Sieges-
willen. Borussia Fürstenwalde stand dem in 
nichts nach, so dass es nach der regulären 
Spielzeit 1:1 stand. Im 9-Meter-Schießen wur-
de nun der Sieger des Turniers ermittelt. Der 
SGM-Torwart Paul Katschmarek  zeigte Ner-
venstärke und konnte einen Strafstoß halten, 
so dass der Spielstand am Ende 4:3 für Mün-
cheberg lautete. 
Für seine gute Torwartleistung wurde Paul 
Katschmarek auch als „Bester Torwart“ ge-
ehrt. Die Auszeichnung zum „Besten Spieler“ 
des Turniers ging nach Witnica an den Spie-
ler Nr. 10.
Recht herzlich bedanken möchte sich die SG 
Müncheberg beim Hauptsponsor des Turniers 
THB GmbH Müncheberg – Cornelia Willhof 
sowie bei allen die das Hallenturnier mit Spen-
den oder Mithilfe unterstützten.
Vielen Dank auch an die Gaststätte „Sieder-
treff“ für die gute Versorgung  während des 
Turniers.

Einladung

Einladung zur Frauenstunde für alle Ortschaf-
ten der Gemeinde Müncheberger Land - The-
ma: Weltgebetstag der Frauen 2008 - Land 
Guyana -

Sehr geehrte Frauen der Gemeinde,
wir laden Sie recht herzlich zur Frauenstunde

am:  12. Februar 2008 um: 14:30 Uhr
im:  Gemeinderaum Obersdorf
mit:  Pfarrer Jost

ein. 
Vorbereitend auf den Weltgebetstag der Frau-
en 2008 zeigen wir Ihnen Lichtbilder über das 
Weltgebetstagsland Guyana und hören wäh-
rend des anschließenden Kaffeetrinkens typi-
sche Musik des Landes.
Wir würden uns über Ihr Interesse und Ihre 
Teilnahme sehr freuen.
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Vorankündigung

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Der Weltgebetstag der Frauen im März 2008 
rückt das Land Guyana  und mit ihm das Stre-
ben nach Völkerverständigung und Frieden in 
den Mittelpunkt. 
Christinnen des südamerikanischen Landes 
wählten das Motto „Gottes Weisheit schenkt 
neues Verstehen“.
Der Gebetstag wird von Christinnen aller Kon-
fessionen am 7. März 2008 in mehr als 170 
Ländern gefeiert. 
Guyana, das „Land der vielen Wasser“, ist 
reich an Regenwäldern und Bodenschätzen. 
Trotzdem leben viele der 750.000 Einwohner 
in extremer Armut. Die ehemalige britische 
Kolonie ist seit 1966 unabhängig und gehört 
mit ihrer Geschichte, Wirtschaftsstruktur und 
Kultur zur Karibik. Die Geschichte des Landes 
ist von Gewalt zwischen politischen Lagern 
und Bevölkerungsgruppen geprägt. 
Wir feiern den Weltgebetstag der Frauen

am 07. März 2008
ab 18.00 Uhr

in der Petruskirche Obersdorf

und laden Sie alle dazu herzlich ein.

Der Weltgebetstag der Frauen ist in unserer 
Gemeinde nicht nur etwas für Frauen, wir freu-
en uns auch auf alle interessierten Männer 
und Kinder in unserem Gottesdienst.
Abschließend zu dieser Thematik gibt es dann 
am 09. März um 10.00 Uhr in der St. Marien-
kirche in Müncheberg einen Familiengottes-
dienst.

Wann wird es endlich Winter? 
 
Sehnsüchtig schauten die „Spatzen“ unserer 
Kita zum Jahresbeginn aus dem Fenster. 
Wo bleibt nur der langersehnte Winter? Hat 
Frau Holle uns etwa vergessen? 
Um Sie ein wenig aus der Reserve zu locken, 
feierten wir am 16.01.2008 unser Schneefl ok-
kenfest. 
Viele Kinder hatten für dieses Fest ein hüb-
sches Kostüm gemeinsam  mit ihren Erziehe-
rinnen und Eltern gebastelt. 
Die Höhepunkte bei diesem Fest waren das 
Schneiden und Verzieren von Schneesternen, 
verschiedene Wettspiele wie zum Breispiel 
„Wer fängt die meisten Schneefl ocken“ oder 
„Wer pustet den größten Schneeball fort“, so-
wie Spiel und Spaß bei Winterliedern- und ge-
schichten. 
Das Lösen von Winterrätseln bereitete uns 
ebenfalls sehr viel Freude. 
 Obwohl vom Himmel an diesem Tag leider nur 
Regentropfen und keine Schneefl ocken  
fi elen hat uns unser Fest viel Spaß und Freu-
de bereitet. 
 In der Hoffnung auf noch eine richtig schö-
ne Winterzeit. 
 

Die „Spatzen“ und das 
Team der Kita „Spatzennest“ 

Jahreshauptversammlung 
FF Hoppegarten

Am 11.01.2008 fand durch den Ortswehrfüh-
rer  Thomas Ehlert die Rechenschaftslegung 
2007 satt.
In Anwesenheit der Kameraden wurden die 
Gäste, Stadtwehrführer Harald Mehls, Frau 
Katschmarek und Herr Eichler als Vertreter 
der Stadtverwaltung und Bürgermeister der 
Stadt Müncheberg, Klaus Zehm, begrüßt.
Im vergangenem Jahr hat die Ortswehr 16 
Einsätze gefahren.

Es waren:
3  Verkehrsunfälle
2  Brandeinsätze
3  techn. Hilfeleistungen
1  Übung (Ganztagsschulung )
4  Einsatzübung
3  sonstigen

Auch im Ausbildungsjahr 2007 standen ca. 80 
Stunden für Aus - und Weiterbildung auf dem 
Dienstplan der Kameraden. In der Ausbildung 
wurde wieder eine Ganztagsschulung mit den 
Kameraden der FF Hermersdorf durchgeführt. 
Das Ausbildungsziel war die Gruppe imGe-
fahrguteinsatz.
Im letzten Jahr qualifi zierten sich Kameraden 
zusätzlich zu den geplanten Stunden.
Die bereits 2006 begonnene Truppmannaus-
bildung konnte im Januar 2007 von 8 Kamera-
den erfolgreich abgeschlossen werden.
Sprechfunkerausbildung hatten 4 Kamera-
den in Müncheberg und 5 Kameraden im FTZ 
Strausberg,
Anläßlich der Jahreshauptversammlung wur-
den befördert:

Zum Löschmeister
 Christian Wolf
Zum Hauptfeuerwehrmann
 Gerd Seefeld und Florian Heise
Zur Oberfeuerwehrfrau
 Anne Müller, Laura Liefke, Lisa Ehlert
Zum Oberfeuerwehrmann
 Benedikt Schreiber und Maik Scharein
Medaille für Treue Dienste     
 Thomas Paul für 20 Jahre
 Marcel Kempfert für 10 Jahre

In den aktiven Dienst wurde Nick Fürstenau 
übernommen.

FF Hoppegarten
Ortswehrführung   

Lions Club sammelt weiter - 
Alte Toner und Brillen können im 

Kino abgegeben werden

Der Lions Club Buckow-Märkische Schweiz 
hat sich im Dezember gemeinsam mit dem 
Park-Theater an den Weihnachtsmärkten in 
Müncheberg, Buckow und Waldsieversdorf 
beteiligt. Zwei Lionsfreunde waren zudem in 
Bollersdorf mit dabei.
Die Spendenbereitschaft auf den Märkten hat 
dazu beigetragen, dass der Club der weltwei-
ten Lions-Hilfsaktion „SightFirst II“ jetzt weite-
re fast 400 Euro zur Verfügung stellen kann.
Geld, mit dem in Afrika dreizehn Erwachse-
nen oder drei Kindern das Augenlicht geret-
tet werden kann. Die häufi gste Erkrankung ist 
dort der Graue Star. Rechtzeitig erkannt, kann 
die drohende Erblindung durch eine Operati-
on verhindert werden. Eine solche kostet zwi-
schen 30 Euro für einen Erwachsenen und 
aufgrund der Vollnarkose 125 Euro für ein 
Kind. Deshalb danke für die Unterstützung!
Hier noch die Aufl ösung des Lions-Familien-
quiz:
- Der Weihnachtsbaum auf dem Müncheber-

ger Weihnachtsmarkt hatte eine Höhe von 
rund 19 Metern.

- In Russland gibt es zwar keinen Weihnachts-
mann, dafür aber Väterchen Frost.

- Das Brandenburgische Weihnachtspostamt 
befi ndet sich in Himmelpfort.

- Der Weihnachtsbaum auf dem Buckower 
Weihnachtsmarkt hatte eine Höhe von rund 
15 Metern.

- In Waldsieversdorf gehört das Turmblasen am 
Heiligabend zur guten Weihnachtstradition.

Hätten oder haben Sie es gewusst? Die Prei-
se sind inzwischen verlost und bereits über-
geben.
Die Kinogutscheine im Wert von 30 Euro gin-
gen an Henriette Stähr in Müncheberg.
Über einen Plüschlöwen „Liroy“, das Maskott-
chen der Hilfsaktion „Sight First II“, im Wert 
von 20 Euro durfte sich Sophie Ehrich in Wald-
sieversdorf freuen.
Ein HIQU-Denksportspiel im Wert von 10 Euro 
erhielt Jonathan Schöppe in Buckow.
Allen Gewinnern auch auf diesem Weg noch-
mals herzlichen Glückwunsch.
Insgesamt hatten übrigens 31 Familien am 
Quiz teilgenommen. Sechs lagen jedoch nicht 
immer richtig.
Seit der Filmmatinee im Oktober besteht zu-
dem die Möglichkeit, alte, verbrauchte Toner-
kartuschen und Druckerpatronen im Kino ko-
stenlos abzugeben. Im Eingangsbereich steht 
dazu eine Sammelbox, in die die Kartuschen 
oder Patronen einfach eingeworfen werden 
können. Der Inhalt des Kartons wird später 
von einer Recycling-Firma abgeholt und auf-
gearbeitet. Dafür erhält Lions dann eine Spen-
de, die zwischen 30 und 80 Euro liegen kann. 
Auch nicht mehr benötigte Brillen können wei-
terhin im Kino abgegeben werden.
Es ist doch erstaunlich, mit welch einfachen 
Dingen und auch kleinen Beträgen Hilfe häu-
fi g schon möglich ist.
Mehr zur Aktion im Internet unter www.licht-
blick-fuer-blinde.de.

Anett Zimmermann
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Meisterbetrieb

Gerald Pawliczek

anitäranitär e izunge izunganitär

Neuinstallation
Wartung • Reparatur

Tel. 033433 / 56 723
Funk: 0175/ 78 72 119

Wriezener Str. 19
15377 Buckow

Austausch von Wasserzählern

Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meines

möchte ich mich auf diesem Wege ganz herzlich
bedanken bei allen Verwandten und Bekannten.

Besonderer Dank gilt dem Müncheberger
Anglerverein und der Gaststätte Siedlertreff
für die gute Bewirtung.

70. Geburtstages70. Geburtstages

Günter RuschkeGünter Ruschke
Müncheberg, im Januar 2008

70. Geburtstages70. Geburtstages

Silberhochzeit

Renate und Wolfgang RungeRenate und Wolfgang Runge
Müncheberg OT Trebnitz, im Dezember 2007

bei allen Verwandten und Bekannten recht herzlich bedanken.

Wir möchten uns auf diesem Wege für die vielen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich unserer
Wir möchten uns auf diesem Wege für die vielen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich unserer

SilberhochzeitSilberhochzeit

Alfred ScholzAlfred Scholz
Münchehofe, im Dezember 2007

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Geschenke
anlässlich meines

möchte ich mich bei meinen Kindern, Enkelkindern, Verwandten,
Freunden und Nachbarn bedanken. Ein besonderer
Dank der Jagdgesellschaft Buckow Märkische
Schweiz e.V., der Jagdgruppe Hermersdorf
sowie dem Kollektiv der Jugendherberge
Münchehofe für die gute Bewirtung.

70. Geburtstages70. Geburtstages

Der Vorstand des Müncheberger
Anglervereins e.V. gratuliert seinem
langjährigen Mitglied Gerhard Grunst
zu seinem

am 28. Februar und wünscht
ihm alles

erdenklich Gute
für die Zukunft.

75. Geburtstag

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Werner Jahns
der Ortswehr Obersdorf zu seinem 65. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

18.02.2008
Wilfried Rosendahl

Ortswehrführer

Ewald AmbosHoppegarten, Dezember 2007

Für die zahlreichen Blumen, Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meines

Für die zahlreichen Blumen, Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meines

75. Geburtstages75. Geburtstages75. Geburtstages75. Geburtstages

Ewald Ambos

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten bedanken.
Ein Dankeschön an die Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr und an die ehemaligen Kollegen sowie an den
Bläserchor, dem Ortsbeirat und dem Hopfenverein
Hoppegarten e.V.
Herzlichen Dank an das Team der Gaststätte Anja
für das Brunchbuffet.
Mein besonderer Dank gilt meinen Kindern,
Schwiegerkindern und Enkeln.

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten bedanken.
Ein Dankeschön an die Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr und an die ehemaligen Kollegen sowie an den
Bläserchor, dem Ortsbeirat und dem Hopfenverein
Hoppegarten e.V.
Herzlichen Dank an das Team der Gaststätte Anja
für das Brunchbuffet.
Mein besonderer Dank gilt meinen Kindern,
Schwiegerkindern und Enkeln.

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten bedanken.
Ein Dankeschön an die Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr und an die ehemaligen Kollegen sowie an den
Bläserchor, den Ortsbeirat und den Hopfenverein
Hoppegarten e.V.
Herzlichen Dank an das Team der Gaststätte Anja
für das Brunchbuffet.
Mein besonderer Dank gilt meinen Kindern,
Schwiegerkindern und Enkeln.

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten bedanken.
Ein Dankeschön an die Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr und an die ehemaligen Kollegen sowie an den
Bläserchor, den Ortsbeirat und den Hopfenverein
Hoppegarten e.V.
Herzlichen Dank an das Team der Gaststätte Anja
für das Brunchbuffet.
Mein besonderer Dank gilt meinen Kindern,
Schwiegerkindern und Enkeln.

E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie
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Die gratuliert

herzlichst zum ,
verbunden mit dem Wunsch nach weiteren

gesunden !

Stadt Müncheberg
Geburtstag

Lebensjahren
Ortsteil Eggersdorf

Esbach, Ingeborg  09.02. zum 73.
Hänseler, Paul  10.02. zum 81.
Lauben, Udo  23.02. zum 77.

Ortsteil Hermersdorf

Krug, Erika  05.02. zum 76.
Fischer, Irmgard  07.02. zum 83.
Buchholz, Gerhard 11.02. zum 70.
Hahnke, Heinz  12.02. zum 73.
Werkmeister, Gerda  25.02. zum 78.

Ortsteil Hoppegarten

Jablinski, Eva  09.02. zum 77.
Kieck, Hertha  17.02. zum 85.
Stieboldt, Elisabeth  21.02. zum 95.

Ortsteil, Jahnsfelde

Dr. Schulze, Werner  11.02. zum 77.
Schwarz, Erika  16.02. zum 71.
Hübner, Günther  18.02. zum 81.
Urbanek, Walter  26.02. zum 84.

Ortsteil Müncheberg

Mittag, Walter  01.02. zum 71.
Schulz, Erwin  02.02. zum 77.
Buckow, Edith 03.02. zum 70.
Hoffmann, Walter  03.02. zum 82.
Jung, Marie  03.02. zum 93.
Schumann, Erhard  03.02. zum 74.
Frunzke, Ilse  04.02. zum 70.
Knüppel, Renate  04.02. zum 77.
Moess, Gisela  04.02. zum 80.
Jäkel, Harry  05.06. zum 72.
Tanke, Johanna  05.02. zum 87.
Grahneis, Adelheid  06.02. zum 71.
Dr. Lohmann, Fritz 06.02. zum 70.
Müller, Hubert  06.02. zum 73.
Blehe, Ingeburg  07.02. zum 77.
Günther, Wanda  07.02. zum 86.

Rontke, Marta  09.02. zum 88.
Hoff, Lutz  10.02. zum 70.
Heuschkel, Waldemar  12.02. zum 72.
Kuke, Herta  12.02. zum 94.
Schönefeld, Waltraud  12.02. zum 75.
Hoedt, Gisela  13.02. zum 74.
Bülow, Irmgard  14.02. zum 73.
Steidl, Inge  14.02. zum 73.
Freudenberg, Martin 15.02. zum 97.
Hofemeister, Ingeborg  16.02. zum 82.
Horn, Martha  16.02. zum 82.
Meyer, Werner  18.02. zum 76.
Respondek, Gisela 18.02. zum 70.
Stieleke, Rita  18.02. zum 72.
Wiese, Sigrid  19.02. zum 71.
Krierke, Else 20.02. zum 87.
Kohlhardt, Marianne  21.02. zum 84.
Lauckner, Reiner 21.02. zum 70.
Rieger, Katharine  21.02. zum 87.
Mittag, Margot  22.02. zum 74.
Quiram, Günter  22.02. zum 71.
Schulz, Helmut  22.02. zum 77.
Wilhelm, Christa 22.02. zum 70.
Lehmann, Edeltraud  23.02. zum 85.
Liefke, Arthur  23.02. zum 73.
Hackbarth, Anneliese  24.02. zum 78.
Budack, Hedwig  26.02. zum 84.
Gerbsch, Helfried  26.02. zum 71.
Hinz, Erwin  27.02. zum 71.
Grunst, Gerhard  28.02. zum 75.
Huth, Edeltraud 28.02. zum 71.
Kleinau, Anneliese  28.02. zum 81.
Perleberg, Hildegard  28.02. zum 75.
Polzin, Lothar  28.02. zum 71.
Ruschke, Gerhard  28.02. zum 81.
Türke, Renate  28.02. zum 81.
Völpel, Elfriede  28.02. zum 73.
von Zameck Glyscinski, Eugen
  28.02. zum 73.

Ortsteil Obersdorf 

Güldenhaupt, Irmgard  01.02. zum 76.
Kaul, Hans  04.02. zum 71.
Lindner, Clemens  12.02. zum 75.
Deutschmann, Heinz 15.02. zum 70.
Suhr, Heinz  22.02. zum 74.

Ortsteil Trebnitz

Priebe, Margarete  11.02. zum 86.
Krüger, Gerda  12.02. zum 86.
Völlert, Dieter 19.02. zum 70.
Krüger, Walter  21.02. zum 88.
Siedler, Rosemarie  24.02. zum 71.
Kuschke, Horst  25.02. zum 73.
Petzold, Eberhard  26.02. zum 73.
Tornow, Heinz  26.02. zum 81.
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Poesie 
und 

Intensität

Ihre Bilder brauchen einen Betrachter, der be-
reit ist, sich auf den Weg zu machen, auf den 
Weg zu Stimmungen, Gedanken oder zu ei-
nem literarischen Thema.
Farbintensive Flächen korrespondieren mit 
dem Einsatz von Zeichen, die mehr als nur 
symbolische Bedeutung zum jeweiligen Bil-
dinhalt haben.
Es sind keine Werke, die sich sofort erschlie-
ßen. Die ganz eigene Intensität wird fast kör-
perlich spürbar.
Die Berlinerin Margot Trierweiler hat für sich 
eine Bildsprache gefunden, die es uns mög-
lich macht, sich den Themen intuitiv zu nä-
hern, eigene Erlebnisse und Gedanken mit-
schwingen zu lassen.
Sie sagt von sich, dass es immer Anlässe 
gab, die zur Bearbeitung eines Themas führ-
ten. Mal war es eine Reise, Fundstücke, die 
Erinnerungen an sehr lange zurückliegende 
Erlebnisse weckten oder die Literatur.
Sie hat sich über viele Jahre immer wieder 
malerisch mit dem letzten Krieg beschäftigt 
und dabei eigene Erlebnisse bearbeitet.
Ihr Tryptichon „Seelower Höhen“, geschaffen 
zum 40. Jahrestag des Kriegsendes, war lan-
ge Zeit im Museum in Seelow ausgestellt.

Die neue Ausstellung in der Stadtpfarrkirche 
St. Marien Müncheberg ist einfach überschrie-
ben „Bilder 1990 -2005“. Es ist keine Werk-
schau; sondern eine gezielte Auswahl aus 
dem umfangreichen Schaffen der Künstlerin 
für diesen Raum.

Der Ausstellungszeitraum ist der 24.01. bis 
09.03.2008.
Seien sie willkommen!

Ingrid Panse
Geschäftsführerin

Müncheberg

03.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
10.02. 10.00 Uhr Gottesdienst  
17.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
24.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit AM

Dahmsdorf
03.2. 08.30 Uhr Gottesdienst  

Obersdorf
17.02. 09.00 Uhr Gottesdienst 

Hermersdorf
03.02. 10.30 Uhr Gottesdienst mit

Jahnsfelde
17.02. 10.30 Uhr Gottesdienst      

Trebnitz
03.02. 09.00 Uhr Gottesdienst 

Eggersdorf
24.02. 09.00 Uhr Gottesdienst 

Hoppegarten
10.02. 09.00 Uhr Gottesdienst mit AM

Christenlehre - Müncheberg
Mi  15.00 - 16.00 Uhr 
  Bonhoeffer Kapelle
  16.00 - 17.00 Uhr 
  Bonhoeffer Kapelle

Christenlehre - Obersdorf
Fr  14.00 - 15.00 Uhr  
  Gemeinderaum

Konfi rmandenunterricht:
jeden 2. und 4. Mi im Monat ab 15.30 Uhr in 
der Bonhoeffer Kapelle

Junge Gemeinde
Freitag ab 15.30 Uhr in der 
Bonhoeffer Kapelle

Chor:
dienstags 19.00 Uhr
 Bonhoeffer Kapelle

Posaunenchor - Müncheberg:
donnerstags, 19.00 Uhr 
Bonhoeffer Kapelle
Nachwuchsbläsergruppe

mittwochs, 17.00 Uhr 
Bonhoeffer Kapelle

Posaunenchor - Hoppegarten: 
freitags,  18.30 Uhr 
    Gemeinderaum

Bastelkreis
donnerstags,  14.00 Uhr 
      Sakristei

Senioren/Gemeindekreis
Müncheberg  14.00 Uhr  05.02.+19.02.
Eggersdorf  15.00 Uhr  19.02.
Hoppegarten 15.00 Uhr  26.02.

Ev. Kirchengemeinde Müncheberger 
Land  Stadtpfarrkirche St. Marien 

Veranstaltungen und Gottesdienste

Stadtpfarrkirche 
Müncheberg

Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Ma-
rienkirche in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr 
für Besichtigungen und Turmbesteigungen 
für alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

- Sonntag, den 03. Februar 2008
 Familie Grothe
- Sonntag, den 10. Februar 2008
 Familie Zaspel
- Sonntag, den 17. Februar 2008
 Familie Schauer
- Sonntag, den 24. Februar 2008
 Familie Roth

Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen.

 
Ausstellung

Margot Trierweiler, Berlin
Malerei - Bilder 1990-2005

Ausstellung bis:
09.03.2008

13.03. 19.00 Uhr
Vernissage

Fotos und Kalenderblätter
Uli Pschewoschny, Erna Roder

Beginn und Ende der Ausstellung:
13.03. – 04.05.2008

08.02. 19.00 Uhr 
Film in der Kirche

„Bürgschaft für ein Jahr“
anschließend Gespräch mit Schauspielerin 

Monika Lennartz, 
Eintritt: 5,00 EUR

17.02. 17.00 Uhr
Zu guter Letzt

Die Tour zum Dreissigsten
30 Jahre WACHOLDER

Eintritt: 10,-/7,- EUR

08.03. 15.00 Uhr 
Modenschau zum Frauentag

14.03. 19.00 Uhr 
Fim in der Kirche

„Der Dritte“, Eintritt: 5,- EUR

30.03. 17,00 Uhr 
Konzert

„Für Kenner und Liebhaber“
Ensemble TRAVERTINO

Musik von Telemann, Bach, Haydn
Eintritt: 10,-/7,- EUR
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Werte Kundschaft,
wir bieten Ihnen alles aus einer Hand,

von der Büroklammer bis zum Computer,
für Ihre Firma und Privat.

Unsere Angebotspalette:

Unsere Dienstleistungen für Sie:

- Büro- und Objektmöbel, Schul-, Hort- und Kita-Möbel
(einschließlich Lern- und Lehrzubehör),

- Kommunikationstechnik und - Präsentationstechnik
- Bürotechnik (Kopier-, Fax-, Druck-, Diktier- und

Rechentechnik)
- Postbearbeitungssysteme,
- Entsorgungstechnik (Aktenvernichter Sicherheitsstufe 2-4)
- Computer- und Drucksysteme (einschl. Software
- Büromaterial aller Art, Schulbedarf nur auf Bestellung
- Zubehör für die gesamte Angebotspalette
(Kopierpapier, Toner, Farbbänder,  Tintenpatronen...)

- Kopierarbeiten:      Vollfarbkopien bis A3
Schwarz/Weiß-Kopien bis AO
(einschließlich schneiden und falten)

- Druckarbeiten:       Anfertigung von Druckerzeugnissen
(Schriftstücke, Briefköpfe, Visitenkarten,
Einladungen, Flyer, usw. ... auch Falzen)

- Laminieren:           Format A7 bis A3
- Einbinden:             Ringbindungen, Buchbindungen,

Thermobindungen
(u.a. Konzepte, Belegarbeiten usw.)

- Faxarbeiten:          wir versenden und empfangen
Ihre Dokumente

- Aktenvernichtung: Abholung und Vernichtung Ihrer
alten Akten (nach Sicherheitsstufe 4)

- Stempelanfertigung
- Wartung und Reparatur unserer
Angebotspalette

Kaatz GmbH Büroservice & Ausstattung
Poststraße 33, 15374 Müncheberg

Tel. 033432/828-0            Fax. 033432/828-16

NEUERÖFFNUNG

Kfz. Meisterbetrieb
Daniel Domke

Service einer
neuen GenerationService einer
neuen Generation

NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG

alles von
A - Z

für Ihr Auto
Typenoffen

Hermersdorfer Straße 21
15374 Müncheberg

OT Obersdorf
Tel. 033432 / 74 64 50 Fax 74 64 51•

Service einer
neuen Generation

Termin der nächsten Tanzveranstaltung

23. Februar 2008

im Sportlerheim

Ihr Team vom Sportlerheim „Zum KICKER“

Im Sportlerheim „Zum KICKER„

Ob gemütlich Trinken und Essen

Ob tanzen oder sich unterhalten

Ob Bundesliga, Champions league

oder Formel 1

Bei uns alles live!!!

Ab dem 19. Februar 08

Speisenangebot!

italienische Wochen

in unserem

italienische Wochen

in unserem

Speisenangebot!

italienische Wochen

in unserem

Münchehofer Weg 83 • MünchebergMünchehofer Weg 83 • Müncheberg

Mo-Do 8 - 19 Uhr Fr 8 - 15 Uhr•

und nach Vereinbarung

Mo-Do 8 - 19 Uhr Fr 8 - 15 Uhr•

und nach Vereinbarung

Tel.: 033432/ 73 60 38Tel.: 033432/ 73 60 38

U. Brandt & C. WendorffU. Brandt & C. Wendorff

Praxisgemeinschaft

Physiotherapie
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Bestattungshaus

Karl-Marx-Straße 28
15374 Müncheberg
Tel.: (033432) 378

Für die Beantragung von Witwenrenten steht Ihnen der Rentenälteste,
Herr Dieter Metag, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in der Zeit von

14 bis 18 Uhr im Bestattungshaus Weißgerber in Müncheberg zur Verfügung.

Breite Straße 32
15306 Seelow
Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

�
�
�
�
�
�

24h - Dienst
Särge in allen Preislagen
Überführung In- u. Ausland
Erledigung aller Formalitäten
eigene Kühlanlage
Abschluß von Vorsorgeverträgen

Für die lieben Beweise aufrichtiger Anteilnahme
zum Tode meiner lieben Mutter

sage ich allen meinen herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Ritter,
dem Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem
Bestattungshaus Rico Streul für die würdevolle
Ausgestaltung der Trauerfeier und Unterstützung in
den schweren Stunden.

In stiller Trauer

Wolfgang Leschik als Sohn

Maria Leschik

Müncheberg, Groß-Schönebeck, im Dezember 2007

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit
zur letzten Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

Karin Tausche

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und
Nachbarn unseren herzlichsten Dank. Besonderer Dank
gilt dem Redner Herrn Ritter, dem Blumenhaus Armin
Weißgerber sowie dem Bestattungshaus Rico Streul für
die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Edgar Konzok als Lebensgefährte

Deine Mutti und Deine dankbaren Kinder

Müncheberg, im Dezember 2007

Zwei nimmermüde Hände

haben Ruhe gefunden

Zwei nimmermüde Hände

haben Ruhe gefunden

Müncheberg, im Dezember 2007

Gerdi HennigGerdi Hennig

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort,

Schrift und Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit zur letzten

Ruhestätte unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und

Nachbarn unseren herzlichsten Dank.

Besonderer Dank dem Redner Herrn Ritter, dem Blumenhaus

Armin Weißgerber sowie dem Bestattungshaus Rico Streul

für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier sowie für

die einfühlsame Unterstützung in den schweren Stunden.

Im Namen aller Angehörigen

Sylke Schwalbe mit Familie

Kinder und Enkelkinder

Im Namen aller Angehörigen

Sylke Schwalbe mit Familie

Kinder und Enkelkinder

A bschiednehmen in Würde und L iebeA bschiednehmen in Würde und L iebe

Bestattungshaus

Bethanien
Bestattungshaus

Bethanien

BB

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine
hilfr eiche H and zur Bewältigung der
Trauer und wir d Ihnen in vielen
or ganisatorischen Dingen zur Seite stehen,
auch im Rahmen eines H ausbesuches.
M ein A nspruch ist höchste ualität zu
fair en Preisen, um somit auch Ihre
finanzielle Situation stets zu berücksichtigen.

Q

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine
hilfr eiche H and zur Bewältigung der
Trauer und wir d Ihnen in vielen
or ganisatorischen Dingen zur Seite stehen,
auch im Rahmen eines H ausbesuches.
M ein A nspruch ist höchste ualität zu
fair en Preisen, um somit auch Ihre
finanzielle Situation stets zu berücksichtigen.

Q

Jeannette Kandit

Mo - Fr 9 - 17 Uhr Tel. 033432 / 74 65 88
oder Tel. 74 65 89 Fax. 033432 / 74 63 73

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg

•
•
•

Mo - Fr 9 - 17 Uhr Tel. 033432 / 74 65 88
oder Tel. 74 65 89 Fax. 033432 / 74 63 73

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg

•
•
•

Hermersdorfer Str. 21• 15374 Obersdorf
Tel. 033432 / 7 00 65 • Fax 9 18 61 • Funk 0171 / 4 93 45 09

Wir bieten an:
Fenster und Türen aus Holz, PVC und Alu

Rolladen aus PVC und Alu • Garagentore • Innentüren
Montage von Bauelementen •

Verlegung von Fußböden (Dielen und Laminat)
Trockenbau • Decken- und Wandverkleidungen

Holzarbeiten aller Art

Uwe HeidemannUwe Heidemann

Tischlerei

Heidemann

Tisch     lerei
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in Müncheberg / Ernst-Thälmann-Str. 72

• Hausbesuche
• Erledigung aller Formalitäten

• Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen

• preiswerte Bestattungen
• Überführungen / In- und Ausland

• Bestattungsfinanz
Es berät Sie

Herr Rico Streul

033432 / 74 70 98�

In Zusammenarbeit mit dem Blumenhaus Armin Weißgerber.
Wir unterstützen Sie bei der Beantragung der Hinterbliebenenrente.

Bestattungshaus

Rico Streul 24h
In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen

von meinem lieben Mann und Vater

und möchten uns auf diesem Wege bei allen recht herzlich
bedanken. Besonderer Dank gilt dem Taxiunternehmen
M. Kühn in Müncheberg, Herrn Joppa, der Arztpraxis

Dr. Koster sowie dem Bestattungshaus Rico Streul für die
hilfreiche und einfühlsame Unterstützung in den schweren Stunden.

Die Seebestattung fand am 08. Dezember 2007
auf der Nordsee statt.

Bruno Jankowski

Danksagung

Zwei nimmermüde Hände haben Ruhe gefunden

In stiller Trauer

Gerda Jankowski und Kinder

Müncheberg, im Dezember 2007

Müncheberg, im Dezember 2007

Elfriede Weber

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift und

Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit zur letzten
Ruhestätte meiner lieben Ehefrau, unserer guten
Mutter und Oma

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden
und Nachbarn unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt dem Altenpflegeheim der
Stadt Müncheberg, der Diakoniestation in Seelow,
dem Redner Herrn Ritter, dem Blumenhaus Armin
Weißgerber und dem Bestattungshaus Rico Streul
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier
sowie für die einfühlsame Unterstützung in den
schweren Stunden.

Im Namen aller Angehörigen
Erich Weber
Kinder und Enkelkinder

Im Namen aller Angehörigen
Erich Weber
Kinder und Enkelkinder

Buckow/ Müncheberg, im Januar 2008

Gertrud Schymik

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift und

Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit zur letzten
Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden
und Nachbarn unseren herzlichsten Dank.
Besonderen Dank gilt dem Altenpflegeheim der
Stadt Müncheberg, dem Redner Herrn Ritter, dem
Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem
Bestattungshaus Rico Streul für die würdevolle
Ausgestaltung der Trauerfeier und die Unterstützung
in den schweren Stunden.

Im Namen aller Hinterbliebenen
Klaus Schäffer mit Familie und Kinder
Im Namen aller Hinterbliebenen
Klaus Schäffer mit Familie und Kinder

Danksagung

Für die lieben Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit zur letzten
Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

sagen wir allen Verwandten unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank dem Seniorenheim Vincent-Van-Gogh
in Berlin, dem Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem
Bestattungshaus Rico Streul für die hilfreiche und
einfühlsame Unterstützung in den schweren Stunden.

Im Namen aller Angehörigen

Deine dankbaren Kinder

Dora Pruhs

Müncheberg/Berlin, im Dezember 2007
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Schiedsstelle

Sprechzeiten in der
Stadt Müncheberg

Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Bitte die Sprechzeiten in der Stadt ein-
halten. Gesonderte Termine außerhalb 
der Sprechzeiten und Sprechzeiten 
beim Bürgermeister nur nach vorheri-
ger Vereinbarung.
Telefon: 033432/810  Fax:033432/81143

Sprechtage der Ortsbürgermeister

Eggersdorf - ehem. Kita
Herr Hans Domke

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 630
obgm.eggersdorf@stadt-muencheberg.de

Hermersdorf 
Herr Jürgen Langer

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 025
obgm.hermersdorf@stadt-muencheberg.de

Hoppegarten-Feuerwehrgerätehaus
Herr Jürgen Abend

Nach tel. Vereinbarung: 033432/ 9 18 30
obgm.hoppegarten@stadt-muencheberg.de

Jahnsfelde - Gemeinderaum
Herr Bernd Gohlke

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 44 63
obgm.jahnsfelde@stadt-muencheberg.de

Müncheberg - Rathaus
Herr Dr. Reinhold Roth

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 04 04
obgm.muencheberg@stadt-muencheberg.de

Münchehofe
Herr Peer Gesper

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 11 09
obgm.muenchehofe@stadt-muencheberg.de

Obersdorf
Herr Uwe Engel

Nach Vereinbarung
obgm.obersdorf@stadt-muencheberg.de

Trebnitz - ehem. Kita
Frau Barbara Berger

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 2 69
obgm.trebnitz@stadt-muencheberg.de

Termin nach Vereinbarung!

Die nächste Ausgabe des 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des 
Dienstbereiches „Märkische Schweiz“ 

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. 
Sie können also immer erst Ihren Hausarzt anrufen. Ist dieser nicht erreichbar, dann können 
Sie den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnummer erreichen:

01805/ 58 22 23 - 9 60
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu 
folgenden Zeiten zuständig:
Der Bereitschaftsdienst wird täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchge-
führt. In Abweichungen hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, samstags, 
sonntags und gesetzlichen Feiertagen, am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Der zahnärztliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, 
mit Sprechzeiten von 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte Sprechzeiten 
Bürgerbüro

Mo, Mi, Fr von 09.00 - 13.00 Uhr
Di, von 09.00 - 19.00 Uhr
Do, von 09.00 - 17.00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

01.02.-08.02./ 15.02.-22.02. TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg  
   Tel.: (033432) 4 98 od. 8 95 65, Funk: 0172/ 38 64 986

25.01.-01.02./ 08.02.-15.02. Dr. Simon,Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg  
22.02.-29.02.  Tel. 033432-87 22, Funk: 0171/ 45 35 878

nächster Tierarzt im Bereich: Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15518 Heinersdorf
   Tel.: 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger
Wohnungsgesellschaft mbH (Freitag 16.00 - Sonntag)

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern oder Wohnungen, die von der 
Müncheberger Wohnungsgesellschaft verwaltet werden, ist an Wochenenden und Feiertagen der 
Bereitschaftsdienst der Firmen S-H-M GmbH Tel. 033432 / 8 91 27 zu erreichen. Es wird an dieser 
Stelle auf die örtlich vorhandenen Aushänge in den Hausfl uren verwiesen.

 Polizei / Notruf: 110,  Feuerwehr / Rettungsleitstelle: 112

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“
für Trink- und Abwasser - Telefon: 033433 / 669-66

erscheint am: 03.03.2008
Redaktionsschluß: 15.02.2008

27.01.2008 Frau Dr. med. Seidlitz, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 5
 Telefon: 03342/ 74 90 Privat: 03342/ 74 60
28.01.2008 Frau Dr. med. Seidlitz, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 5
 Telefon: 03342/ 74 90 Privat: 03342/ 74 60
02.02.2008 Frau Dipl.-stom. Westphal, 15344 Strausberg, Hohensteiner Ch./Kaufl and 
 Telefon: 03341/ 31 49 49 Privat: 03341/ 31 20 11
03.02.2008 Frau Dipl.-stom. Westphal, 15344 Strausberg, Hohensteiner Ch./Kaufl and 
 Telefon: 03341/ 31 49 49 Privat: 03341/ 31 20 11
09.02.2008 Frau ZÄ Teschner, 15366 Neuenhagen, Schulstraße 15
 Telefon: 03342/ 2 14 40 Privat: 03342/ 20 20 61
10.02.2008 Herr Dr. med. dent. Zorn, 15344 Strausberg, Am Fichteplatz 1
 Telefon: 03341/ 31 10 75 Privat: 0172/ 3 17 23 72
16.02.2008 Frau Dipl.-stom. Stolze, 15344 Strausberg, Am Annatal 52   
 Telefon: 03341/ 42 31 73 Privat: 03341/ 21 54 86
17.02.2008 Frau Dipl.-stom. Stolze, 15344 Strausberg, Am Annatal 52   
 Telefon: 03341/ 42 31 73 Privat: 03341/ 21 54 86
23.02.2008 Frau Dipl.-stom. Prutean, 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 1
 Telefon: 03341/ 31 49 49 Privat: 033435/ 1 57 05
24.02.2008 Herr Dr. med. Richter, 15344 Strausberg, Prötzeler Ch.
 Telefon: 03341/ 31 19 99 Privat: 03341/ 2 30 32
01.03.2008 Frau ZÄ Wagner, 15370 Fredersdorf, Walter Kollo Str. 8
 Telefon: 033439/ 58 03 03 Privat: 0172/ 9 02 88  39
02.03.2008 Frau ZÄ Wagner, 15370 Fredersdorf, Walter Kollo Str. 8
 Telefon: 033439/ 58 03 03 Privat: 0172/ 9 02 88  39


